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Kostenlose Werteinschätzung  
für Ihre Immobilie. 

Dipl.-Ing. F. Neles (Architektur Fh) 
 06106 189020 + 01778122201 

www.meinwohnen.de 

Ambulantes Pflegeteam 
Susanne Benz GmbH 
 
Tel. 06106 - 2671666 
Fax 06106 - 2671667  
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63110 Rodgau 

www.christina-uecker-immobilien.de

Rhönstr. 26 | 63110 Rodgau 
Telefon 06106 6 697290

Auto-Richter GmbH & Co. KG  
Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54

Reise-Center

Auestraße 4  
63110 Rodgau 
06106-21186 
info@reisecenterbecker.de 
www.reisecenterbecker.de 

Wir verlosen  3 mal 3 Karten für das Strandbadfestival  Schicken Sie bis zum  
15.06.2024 eine Mail mit Betreff 

»Strandbadfestival« an: gewinn@meinrodgau.de Die Gewinner werden per    Post benachrichtigt.
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strandbad-festival.de

Lorenz Büffel, Schürze, Almklausi, Kreisligalegende, Tobee, Carolina,

DJ Balineiro, Partymann Atze, Mütze Katze, Frenzy
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Titelbild: Maximal Kulturinitiative  
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Editorial  

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 

am 15. Juli beginnen 
in Hessen die 
 Sommerferien.  

Für uns der unter 
 anderem Anlass, Sie in 
der Sommer­ Ausgabe 
Ihres  Stadtmagazins  
mein rodgau in 

einem großen Spezial mit Tipps für die 
 Urlaubs­ und Ferienzeit zu versorgen. 

Wir haben Veranstaltungen mit den unter­
schiedlichsten Schwerpunkten zusammen­
getragen: Sport, Kultur, Essen & Trinken, 
Geselligkeit, mit und ohne Verein, für Jung 
und Alt, in Rodgau und um Rodgau herum. 

Es ist ein wahrlich bunter Strauß an 
 Möglichkeiten, die Sommerzeit ausgiebig 
zu genießen. Machen Sie mit, gesellen Sie 
sich dazu, unterstützen Sie die Veranstalter 
und haben Sie dabei eine schöne Zeit. 

Mit etwas Glück können Sie auch noch 
etwas gewinnen: Wir verlosen Karten für 
das Rodgauer Strandbadfestival (siehe 
auch Seite 15). Wir freuen uns auf Ihre 
 Zuschriften! 

 
Ihr 
 
 
 
 

 
Armin Rohrer 
Herausgeber

Der kleine Dschungel für Zuhause

Seite 4

Die rodgaucard ist nun digital 

Seite 8

Essen mit Achtsamkeit  

Seite 11

Neuer Vorstand beim GVR

Seite 13

Offene Gärten in Rodgau 

Seite 27

Impressum 
 
MSR Medienservice 
Armin Rohrer 
Hofheimer Weg 19 
63110 Rodgau  
Tel. 06106 646252 
Fax 06106 646251 
www.msr­24.de 
www.meinrodgau.de 
 
E­Mail­Adressen 

Redaktion: redaktion@meinrodgau.de 
Anzeigenservice: anzeigen@meinrodgau.de 
Vertrieb: vertrieb@meinrodgau.de 
 
Zur Zeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 5   
Verbreitete Auflage: 18.000 Ex.   
AGBs im Internet: www.meinrodgau.de 
 
Für den Inhalt der Anzeigen sind ausschließlich die 
 Inserenten verantwortlich. 
 
Hinweise zum Datenschutz 

Beiträge freier Redakteure und Bürgerbeiträge werden 
nach deren Veröffentlichung gelöscht. Auch eine über die 
Veröffentlichung hinausgehende Speicherung persönlicher 
Daten erfolgt nicht. Dies gilt ebenso für Kontaktdaten der 
Gewinnspielteilnehmer. 



4                                                                                                                                                                                                                   mein rodgau  Nr. 2/2024

(DJD). Wer sich einen Indoor­Dschungel 
wünscht, aber keinen grünen Daumen hat, 
kann mit pflegeleichten Pflanzen die eigenen 
vier Wände verschönern. Die warme Jahreszeit 
ist der passende Termin, um damit zu begin­
nen. Hier gibt es fünf einfache Tipps für üppiges 
Grün im Zuhause. 

1. Umtopfen: Eine Frage des 
Timings  

Die warme Jahreszeit eignet sich sehr gut für 
das Umtopfen der Zimmerpflanzen. Dazu fri­
sche Erde verwenden, der darin enthaltene 
Dünger wird die Pflanze zur Wachstumsphase 
mit den notwendigen Nährstoffen versorgen. 
Wenn Hobbygärtner in der kalten Jahreszeit 
feststellen, dass der Topf deutlich zu klein ist 
und die Wurzeln schon aus dem Topf fliehen, 
kann ausnahmsweise auch dann umgetopft 
werden. 

2. Auf die richtige Topf-Größe 
kommt es an 

Die Optik ist nicht alles beim Pflanzentopf, auch 
die Größe muss stimmen. Das neue Gefäß 
sollte drei bis vier Zentimeter größer als der alte 
Topf sein – so findet die Pflanze genügend Halt 
und Platz für eine gesunde Wurzelentwicklung. 

3. Die Basis für kräftiges 
Wachstum 

Die meisten Pflanzen gedeihen in guten Mar­
ken­Blumenerden. Die spezielle Aktiv­Grün­
pflanzen­ und Palmenerde von Floragard ent­
hält beispielsweise zusätzlich einen hochwerti­
geren Langzeitdünger, der die Nährstoffversor­
gung für bis zu drei Monate sicherstellt, sowie 
Anteile von Tongranulat für eine gute Drainage. 
Zudem ist es wichtig, die genauen Ansprüche 
der jeweiligen Pflanze zu kennen. Manche be­
vorzugen einen niedrigen pH­Wert, dafür bietet 

sich eine Moorbeeterde an. Andere Pflanzen­
vertreter benötigen Erden mit einem hohen mi­
neralischen Anteil. Wichtig: Orchideen sollten 
nie in normale Blumenerden gesetzt werden, 
sie brauchen eine spezielle Orchideenerde auf 
der Basis von Kokoschips und Pinienrinde wie 
die Floragard Bio­Erde Exotisch. 

Regelmäßig gießen, aber nicht zu viel: So lau­
tet die Faustformel für das richtige Wässern.

Dschungel­Feeling im Zuhause: Mit den richtigen Tipps lässt sich auf unkomplizierte Weise für 
üppiges Grün sorgen.

Der kleine Dschungel für Zuhause 
Fünf Tipps zum Umtopfen, Pflegen, Gießen und Düngen 
von Zimmerpflanzen

Die warme Jahreszeit eignet sich, um neue 
Pflanzen ins Zuhause zu holen oder Grün, das 
gewachsen ist, umzutopfen.



mein rodgau  Nr. 2/2024                                                                                                                                                                                                                   5

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze · Türen
· Schranken · Gabionen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Mobile Bauzäune 
· Alu-Zäune · sämtliche Drahtge昀echte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

•  Naturstein-, Platten- & Verbundsteinverlegung 
•  Pflasterarbeiten  •  Mauertrockenlegung     
•  Rollrasen  •  Baumfällung  •  Zäune  u.v.m. 

Tel. 0177-6276676 • www.rana-gartenbau.de

   info@rana-gartenbau.de
rana_gartenbau

Planung • Beratung • Ausführung
Offenbacher Landstraße 95 • 63512 Hainburg

• Bedachungen 

• Flachdachsanierung 

• Wärmedämmung 

• Bauspenglerei

 06182/67462 www.dachdecker-seibert.de  
info@dachdecker-seibert.de  

Inh. Marco Wieland e.K.

Dresdner Str. 14 • 63110 Rodgau 
Tel.     0 61 06 / 70 74 42 

Fax    0 61 06 / 70 74 62 
Mobil 0178 / 88 08 971

Ihr Brunnen im Garten? Kein Problem! Rufen Sie uns an! 
Brunnenbohrung Oschmann – Daniel Oschmann  

Jahnstr. 15 • 63110 Rodgau-Wk. 
Handy: 0162 - 404 07 84 • Mail: info@brunnenbohrung-o.de 

Der eigene Brunnen spart Kosten!

Wir führen aus: 
 PFLASTERARBEITEN 
 Plattenarbeiten 
 Kellerwandisolierungen 
 Hofsanierung 
 Erd­ und Kanalarbeiten 
 Kanal TV­Untersuchung 
GAWE-BAU              seit 1983 
Auf der Beune 9, 64839 Münster 

Tel. 06071 / 391991 
www.gawe-strassenbau.de

Noch Termine frei !!!

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Verfügbarkeit

checken und 

Beratungstermin

vereinbaren

www.evo-ag.de/solar

Profitieren Sie von Beratung, Installation  
und Service vom Profi. Auf uns können Sie  
sich verlassen.

Wir machen Photovoltaik einfach. 
Und zuverlässig.

26835_EVO_AZ_Solar_MeinRodgau_190x85_RZ.indd   1 06.05.24   11:33

Ihre Profis 
aus der 
Region

4. Schnelle Hilfe gegen Trauermücken 

Sie sind ein Ärgernis für viele Pflanzenliebhaber: Trauermücken befal­
len bei feuchter Haltung häufig die Erde in den Töpfen. Die Fliegen 
legen ihre Eier in die Erde ab, deren Larven greifen die Wurzeln an. 
Deswegen ist schnelles Handeln gefragt. Dazu die Erdoberfläche mit 
Quarzsand abstreuen und die Pflanzen trocken halten. Unter www.flo‐
ragard.de oder auf dem Floragard Instagram­Kanal gibt der Oldenbur­
ger Blumenerden­Hersteller viele weitere nützliche Tipps für mehr Er­
folg bei der Pflanzenpflege. 

5. Gießen muss sein – aber immer gut dosiert 

Ein typischer Anfängerfehler: Viele meinen es zu gut mit dem Gießen 
und versorgen bereits angeschlagene Pflanzen oft mit zu viel Wasser. 
Die richtige Faustformel hingegen lautet: Sparsames, aber gleichmä­
ßiges Gießen verlängert das Pflanzenleben. Staunässe gefällt vielen 
Pflanzen nicht, dann neigen die Wurzeln zum Faulen. 

 
Fotos: DJD/Floragard
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Der Sommer ist endlich da und macht Lust auf Veränderung! TEAM 
RIES zeigt Ihnen die Sommer­Trends des Zentralverbandes des Deut­
schen Friseurhandwerks. Es sind frische, trendige Frisuren und Farben. 

Trends für Frauen 

Langes Haar, ein Glass­Hair­Look, 
mit hellem Pearl­Ton verleiht 
einen markanten Look, die Seiten­
konturen werden mit der Slice­
technik soft gestuft. Die Haare 
werden über einen Lockenstab ge­
dreht und anschließend mit den 
Händen ausfrisiert. Trockenes 
Haarspray sorgt für das perfekte 
Finish.  

Voll im Trend ist der Mullet. Ein 
kompakt geschnittener Nacken 
und grafische Linien. Pastelliges 
Apricot und klare Töne geben 
dem Schnitt einen neuen, ex­
trem angesagten Twist.  

Kompakte Linien werden durch 
die Glättung mit dem Stylingeisen 
noch stärker betont. Die Stufung 
am Hinterkopf verleiht dieser Fri­
sur Struktur. Viel Glanz ist auch 
hier ein großes Thema: Ein Glos­
sing in Rosenholz verleiht den 
Haaren den nötigen Schimmer 
und einen warmen Ton. Matt­
wachs und ein Powderspray sor­

Sommer-Frisurenmode 2024

Qualität durch Wissen und Können 
Ein Grund, uns zu besuchen 
TEAM RIES Ries & Ries GbR 
Hanauer Str. 12 63110 Rodgau 
Telefon 06106 771450 www.friseur-ries.de

Die perfekten Weihnachtsgeschenkideen 
 finden Sie bei uns – schenken Sie Schönheit: 
◆ mit Produkten von La Biosthetique  
oder  
◆ unseren beliebten Geschenkgutschein 

gen für die nötige Textur. Zum Wetlook werden einzelne feine Strähnen 
getwistet und über einen großen Lockenstab gedreht. Danach mit den 
Fingern und Gel gestylt und mit feuchtem Haarspray fixiert.  

Trends für Männer 

Stufungen stehen bei den Män­
nerfrisuren im Vordergrund. Vol­
ler an den Seiten, die nicht aus­
rasiert sind, mit Struktur und 
Textur. Pastellcolorierung ver­
stärkt den modischen Effekt.  

Mattes Puder sorgt für Stabilität 
und Flexibilität.  

Der kompakte Schnitt ist durchge­
stuft, die Ohren sind bedeckt wie 
zur Zeit der Boyband­Ära. High­
lights am Oberkopf sorgen für 
Struktur. Lockiges/welliges Haar 
mit einem Diffusor kneten und mit 
einer Lockencreme in Form brin­
gen. Bei glattem Haar helfen 
große Umformungswickler nach. 
Das ist lässig und versprüht pures 
Sommer­Feeling.  

Make-Up Trends 

Grundierung und Bronzer wer­
den aufgetragen. Ein mintgrüner 
Lidschatten mit goldenem 
Schimmer auf dem beweglichen 
Lid, sowie ein Eyeliner in Türkis 
lässt die Augen strahlen. Schwar­
zer Kajal und kräftig schwarz ge­
tuschte Wimpern verleihen dem 
Look mehr Ausdruck. Dezentes 
Rouge in Pink und braunroter 
Lipgloss unterstreichen den coo­
len Sommerlook.  

Für einen neuen, erfrischenden 
Start in die warmen Sommermo­
nate liefert das TEAM RIES aus 
Nieder­Roden mit der Trendkol­
lektion 2024 die richtige Inspiration und Beratung. Das TEAM RIES freut 
sich auf Sie. 

TEAM RIES, Hanauer Str. 12, 63110 Rodgau, Tel. 06106 771450, 
www.friseur‐ries.de 
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1984 gründeten engagierte Musikpädagogen die Freie Musikschule 
Rodgau (FMR). Nur wenige Jahre später wurde in allen Rodgauer Stadt­
teilen flächendeckend attraktiver Musikunterricht angeboten und die 
Schülerschaft wuchs auf heute mehr als 1.000 heran. Ein wichtiger 
Partner zur Erfüllung des Bildungsauftrags ist die Stadt Rodgau. Mit 
der im Februar 2019 unterzeichneten Kooperationsvereinbarung be­
stätigten die Stadt Rodgau und die Musikschule ihre enge Verbunden­
heit auch formal.  

Breites Angebotsspektrum – Musik verbindet 

Das Angebotsspektrum beginnt im Alter von 1,5 Jahren mit dem Mu­
sikkarussell und führt über Einstiegsformate hin zum Instrumental­ und 
Gesangsunterricht. Zusätzlich gibt es zahlreiche Chor­ und Ensemble­
angebote, die zum gemeinsamen Musizieren einladen – ganz nach 
dem diesjährigen Jubiläums­Motto »Musik verbindet«. Darüber hinaus 
bietet die FMR in Kooperation mit Kitas, Schulen und Vereinen Musik­
unterricht in Gruppen an. Beispielhaft für die gelungenen Kooperatio­
nen sind die Bläserklassen der Georg­Büchner­ und Geschwister­
Scholl­Schule.  

Innovation und kreative Konzepte 

1988 wurde mit »Sound Everest« die damals jüngste Kinderrockband 
Deutschlands aus der Taufe gehoben und bei mehr als 100 Auftritten 
im ganzen Land, TV­ und Demoproduktionen begleitet. Im gleichen 
Atemzug wurde der Fachbereich Popularmusik eingerichtet. Mit der 

Einführung des Orientie­
rungs­Modells, bei dem 
Kinder im Grundschulal­
ter im Laufe eines Jahres 
Gitarre, Geige, Flöte, Kla­
vier und Schlagzeug ken­
nenlernen, war die FMR 
Vorreiter. Heute ergän­
zen der Improvisations­
Workshop, die Rock­
werkstatt und die Tanz­
freizeit sowie der Mei­
sterkurs Gesang das Un­
terrichtsangebot.

Bereicherung durch kulturelle Veranstaltungen 

Neben den regelmäßigen öffentlichen Schülerkonzerten bereichert die 
FMR mit zahlreichen professionellen Veranstaltungen das kulturelle 
Angebot in Rodgau. Zuletzt begeisterte die Operngala im Mai 2023 das 
Rodgauer Publikum. Aber auch bei Veranstaltungen der Stadt, wie bei­
spielsweise der JugendART oder dem Stadtfest am 11. Mai dieses Jah­
res, ist die Musikschule selbstverständlich präsent. 

Musikschule als Gemeinschaftsaufgabe 

Schon bei der Gründung war klar, dass Mitwirkung und Gestaltungs­
möglichkeiten für alle Beteiligten eine wichtige Rolle spielen. 2004 
wurde ein eigenes 
Leitbild entwickelt, 
in dem das Ver­
ständnis einer »Mu­
sikschule für alle« 
schriftlich festgehal­
ten wurde. Mit der 
Verleihung des Kul­
turpreises der Stadt 
Rodgau an Uli Kratz, 
Mitbegründer der 
Musikschule und 
langjähriger Vorstandsvorsitzender und Piotr Konczewski, Schulleiter 
von 1997 bis 2023, wurden in diesem Jahr zwei herausragende Per­
sönlichkeiten geehrt, die sich seit Jahrzehnten mit Herz und Vision für 
die Musikschule engagiert haben. 

40jähriges-Jubiläum – Jubiläumsveranstaltung  

An die Arbeit ihres Vorgängers Konczewski knüpft nun Stephanie 
Schick, Musikpädagogin für Klavier, Gesang und Elementarbereich, als 
Schulleiterin an. Dabei steht unter anderem die Gestaltung des Jubi­
läums in ihrem Fokus. Höhepunkt wird die Jubiläumsveranstaltung am 
06.07.2024 im Bürgerhaus Dudenhofen sein. Ab 15.30 Uhr sind alle 
interessierten Zuhörer*innen eingeladen, sich von der Vielfalt der 
Freien Musikschule Rodgau inspirieren, begeistern und überraschen 
zu lassen. Freuen Sie sich auf das eigens für das Jubiläum gegründete 
»Ensemble Saitenwind«, die Jugendband »Zugriff«, ein Duett der bei­
den Opernsängerinnen Sabine Bussalb und Katharina Weltzien­Falk 
und vieles, vieles mehr!   
Kontakt und Information: www.musikschule‐rodgau.de

40 Jahre Freie Musikschule 
Rodgau e.V.  Eine Musikschule mit Herz und Vision

Stephanie Schick (Schulleiterin) und Uli Kratz 
(Vorstandsvorsitzender)

Gegründet für das Jubiläum: »Ensemble Saitenwind« – Auftritt am 
05. Mai 2024 bei der Saitenmatinée

Mitwirkung bei Veranstaltungen: Das 
Saxofonensemble der FMR spielt beim 
Stadtfest am 11. Mai 2024

Bewährtes Format: Kinderkonzert als Abschluss der Musikalischen 
Früherziehung
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Seit April diesen Jahres steht die rodgaucard nicht mehr nur analog als 
Plastikkarte zur Verfügung, sondern sie kann nun auch über die bereits 
existierende RodauApp genutzt werden.  

Die Karte vergessen? Das Portmonee nicht dabei? Ab sofort kein Pro­
blem!  

rodgaucard Punkte können nun auch ganz bequem mit Hilfe der NFC 
Funktion des Smartphones gesammelt und eingelöst werden.   

Dazu einfach die RodauApp downloaden oder durch eine Aktualisie­
rung auf den neusten Stand bringen. Im Anschluss kann die rodgaucard 
über den Bereich „ Login – meine rodgaucard“  registriert werden. 

Einen wichtigen Hinweis gibt es hier: Nach erfolgreicher Registrierung 
muss zwingend noch die rodgaucard dem Account hinzugefügt wer­
den!  

Und dann? Kann es auch schon losgehen!  

Neben der digitalen Karte, hält die Rubrik „rodgaucard“ auch noch wei­
tere Highlights bereit:  

Unter dem Bereich „aktuelle Angebote“ werden immer die neusten 
Punkteaktionen angezeigt. Im Bereich „aktuelle News“  finden sich alle 
wichtigen Hinweise rund um die rodgaucard, aber auch die der Punk­
tepartner.  

Selbstverständlich führt die App auch unter dem Bereich „Punktepart­
ner“ eine Übersicht zu den teilnehmenden Apotheken, Dienstleistern, 
Fachhandel­ und Gastronomiebetrieben, Handwerkern, Lebensmittel­
ändler und auch Vereinen.

Die rodgaucard ist 
nun digital 
 unterwegs! 

Weiskirchen 
• Apotheke St. Peter 
• Hyggeglück 
• Gesundheit f. Mensch & Tier 

Nicole Grabe 
• Restaurant Bürgerhaus 

Weiskirchen 
• Restaurant Tresor 
• Funpark Rodgau 
• Bäckerei Schäfer 
• Annsichtssache Familien ­

fotografie* 
• BSC Brandschutz 
 
Hainhausen 
• Restaurant Hayat 
• Bäckerei Schäfer 
• DATKUN Hausmeisterservice 
 
Jügesheim 
• Restaurant Journal Rodgau 
• Journal Food Trailer 
• Restaurant Sowiso 
• Bioladen Haller 
• Metzgerei Hiller 
• Elektro Fischer 
• HörSinn, Hörgeräte & mehr 
• Schuhhaus 20 
• Nikolaus Apotheke 
• Sattler Elektrotechnik 
• Nerdy Terdy World 
• Harema Reinigungsmarkt 
• Parfüm.­ & Kosmetik­Institut 

Wölfle 
• Raumausstattung Grimm 
• Wernz Elektro GmbH 
• Elegant Beauty Line 
• Sport Aktiv 
• Restaurant Dalmatia 
• Stern Apotheke 
• Giordano Mobile 
• Eiscafé Costa 
• Beckmann Optik 
• Creativwerkstatt Blasius 
• Podologische Praxis Rodgau 
• Schöner Wohnen Kuhn 
• Teehaus Rodgau 
• fröschli­ Massagen, Yoga & 

mehr 
• Bäckerei Schäfer 

• Il Bergamotto 
• La Dolce Vita da Angelo 
• GFS Sonnensegel 
• Energieversorgung Rodau 
 
Dudenhofen 
• Döberts Wirtshaus 
• Blumen & Schmuck Wodack 
• Apotheke Pauly von Buttlar 
• Born Schreinerei GmbH 
• Edeka Center Ermel 
• Edeka Lieblingscafé 
• Primogart Workwear & 

more 
• Gärtnerei Fischer 
• Einhorn Apotheke 
• Balloonarium 
• Reisecenter Becker 
• Pizzeria Da Diego 
• Bäckerei Schäfer 
• Jessies­Geschenke­

Schmiede 
• Coffee Roasters 
• Mitarzu Asiatische Lebens­

mittel* 
 
Nieder Roden 
• Café am Marktplatz 
• C&C Kosmetik­ & Fußpflege 
• Say Jess dein Brautladen 
• Woelk – Kurzwaren & Wolle 
• Parfümerie Hitzel 
• Die Brille 
• Eiscafe Ciao Ciao 
• Salzfit Salzspielplatz 
• Adler Apotheke 
• Rodgau Erleben e.V. 
• Friseur Charisma 
• Die Stiftmanufaktur 
• Holzofenbäckerei Spahn 
• Sonnenkäfer 
• Pegels Hörgeräte GmbH & 

Co. KG 
• Fahrschule Bukalemon 
• Kleider Frei Online Shop 
• Willmutz Kochen & 

 Genießen 
• DHCmedia / Hess & Co. 

GmbH 
• No‘1 by Journal 
• Almütte Event Gastronomie*

Die aktuellen »Punktepartner« von 
Nord nach Süd

(* Diese Punkteparter starten in Kürze) 
Ihr Lieblingshändler,  ­handwerker oder  ­dienstleister ist noch nicht 
dabei? Sprechen Sie ihn oder uns an, wir informieren gerne rund 
um die rodgaucard und freuen uns über jeden neuen Partner! 
(Stand 15.05.2024)
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persönliche steuerliche Beratung von 
• Privatpersonen, 
• Einzelunternehmen, 
• Freiberuflern, 
• Existenzgründern, 
• Kapitalgesellschaften (GmbH, AG), 
• Personengesellschaften (GbR, OHG, KG), 
• und weitere Rechtsformen 
 
in den Bereichen 
• Einkommensteuer, Umsatzsteuer,  

Gewerbesteuer, Körperschaftsteuer, 
 Erbschaftsteuer u. a. 

• Finanzbuchhaltung 
• digitales Belegbuchen 
• Lohnabrechnungen, 
• Baulohnabrechnungen

„Gerne helfe ich Ihnen, bei der Erfüllung  
Ihrer steuerlichen Pflichten und Aufgaben.“ 

 
Ihr  

Stephan Burger  
Steuerberater/Rechtsökonom (VWA)  

Senefelder Straße 1 Gebäude F2 
63110 Rodgau (Nieder­Roden)   

 0 61 06 ­ 2 68 55 40  
beratung@steuerburger.de  

www.steuerburger.de

Stephan Burger  
Steuerberater/Rechtsökonom (VWA)

Babenhäuser Straße 2-8, 63110 Rodgau, Tel. 0800 692172-340

www.frankfurter-volksbank.de 

Wir sind
Rhein/Main

(txn). Nach der Gehaltsverhandlung ist vor der Gehaltsverhandlung. 
Egal, wie diese Runde ausgegangen ist: Beide Seiten sollten das Ge­
spräch verbindlich und mit einem Lächeln beenden. Das schafft eine 
gute Basis für den nächsten Anlauf. Sollte es geklappt haben mit der 
Erhöhung, dann ist es wichtig, das Ergebnis des Gesprächs in einem 
kleinen Protokoll festzuhalten. Und was rät die Expertin für den Fall, 
dass es nichts geworden ist?  

»Am professionellsten wirkt es, wenn der Mitarbeiter Verständnis für 
das Ergebnis zeigt«, so erklärt Petra Timm, Pressesprecherin von Rand­
stad Deutschland. »Gleichzeitig sollte er aber ankündigen, zu gegebe‐
ner Zeit wieder auf das Thema zurückzukommen, also etwa in einem 
halben Jahr. Die Zeit bis dahin lässt sich nutzen, um weitere gute Argu‐
mente für eine Gehaltserhöhung zu sammeln und sichtbar gute Arbeit 
zu leisten.« 

Wer den Verdacht hat, dass für den Misserfolg der eigene Mangel an 
Verhandlungsgeschick schuld ist, kann bis zur nächsten Runde gezielt 
üben. Entsprechende Seminare lassen sich on­ und offline leicht fin­
den.  

Das Gesprächs -
ende ist nicht das 
Ende 

Bei erfolglosen Gehaltsverhandlungen bieten Workshops die Mög­
lichkeit, effektive Strategien zu erlernen, um mit solchen Situationen 
umzugehen und für zukünftige Verhandlungen besser vorbereitet 
zu sein. 

txn‐Foto; Randstad/master1305@AdobeStock 
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Der Hausnotruf der 
 Johanniter  
Jahrelang war alles prima, aber auf einmal startet der Morgen mit 
Schwindel. Die Arme und Beine sind plötzlich nicht mehr so kräftig, 
die Augen nicht mehr so gut. Das eigene Zuhause wird deshalb noch 
lange nicht aufgegeben, wäre ja noch schöner, wenn nur nicht dieses 
Gefühl der Unsicherheit wäre … 

Bis ins hohe Alter ein aktives und unbeschwertes Leben in der gewohn­
ten häuslichen Umgebung führen – das wünschen sich die meisten 
Menschen. Doch die Vorstellung, einmal in eine Notsituation zu gera­
ten und dann auf sich selbst gestellt zu sein und keine Hilfe rufen zu 
können, kann gerade für alleinlebende Menschen sehr beunruhigend 
sein. Hier bietet ein Hausnotruf zusätzliche Sicherheit. 

Wie funktioniert der Johanniter-Hausnotruf? 

Auf Knopfdruck stellt das Hausnotrufgerät eine Sprechverbindung zur 
Johanniter­Hausnotrufzentrale her. Der Notruf kann entweder an der 
fest installierten Basisstation oder an einem Sender, der als Halskette 
oder Armband getragen wird, ausgelöst werden. 

Fachkundige Mitarbeiter nehmen rund um die Uhr den Notruf entge­
gen und veranlassen die notwendige Hilfe. Auf Wunsch werden auto­
matisch die Angehörigen informiert. »Der Notrufknopf ist für jeden 
leicht zu bedienen und garantiert im Ernstfall professionelle Hilfe«, sagt 
Frank Bichtemann, Hausnotruf­Experte der Johanniter im Regionalver­
band Offenbach.  

Wie ist das mit dem Schlüssel?  

Etwa 90 Prozent der Kunden hinterlegen einen ihrer Hausschlüssel bei 
den Johannitern. Das Sicherheitssystem ist zertifiziert, die Schlüssel 
werden anonymisiert aufbewahrt, damit niemand dem Schlüssel auf 
den ersten Blick eine Adresse zuordnen kann. Ebenfalls gut gesichert 
werden die Daten der hinterlegten Ansprechpartner. Jeder Kunde kann 
beliebig viele Menschen aus seinem Umfeld mit ihrer Erreichbarkeit 
angeben. »Das sind meistens die Kinder oder die Nachbarn, weil sie 
den kürzesten Weg haben«, erläutert Frank Bichtemann. 

Macht ein Hausnotruf Stress?  

Das Gerät wird nach dem individuellen Sicherheitsbedürfnis des Nut­
zers eingestellt. Frank Bichtemann sagt: »Es gibt Menschen, die möch‐
ten sich einmal pro Tag per Knopfdruck bei uns melden und damit an‐
zeigen, dass es ihnen gut geht. Andere möchten das gar nicht. Das 
muss auch nicht sein.«  

Und was passiert, wenn ich den Alarm aus 
Versehen auslöse?  

Dann kommt ein kurzer Kontakt zustande und das Versehen wird auf­
geklärt. »Das passiert ab und zu mal und ist gar kein Problem«, sagt 
der Fachberater. 

www.sozialstation-rodgau.de
pflege@sozialstation-rodgau.de

Johanniter Haus
Borsigstraße 56
Tel. 06106 3281

63110 Rodgau
Nieder-Roden

 y Leistungen der Krankenkasse  
nach SGB V, entsprechend der  
ärztlichen Verordnung

 y Leistungen der Pflegekasse  
nach SGB XI

 y Hauswirtschaftliche Versor-
gung Beratungseinsätze nach 
§ 37 SGB XI 

 y Mobiler Sozialer Hilfsdienst

 y 24-Stunden Rufbereitschaft

 y Menüservice*

 y Hausnotruf*

 y Hol- und Bringservice*

* in Zusammenarbeit mit den Johannitern

Ambulanter Pflegedienst

Wir suchen examinierte  
Pflegekräfte (m/w/d)  

Voll-/Teilzeit oder als Aushilfe

stellenanzeige0122.indd   1 25.01.22   14:53

Immer wieder hören wir von 
Senioren und Pflegebedürtftigen 

den Satz: 
“Zu Hause fühle ich mich 

am wohlsten!”

Unser Anliegen ist es Sie in Ihrer 
gewohnten, häuslichen Umgebung 

höchst zuverlässig, individuell, 
kompetent und vor allem 

liebevoll zu pflegen und betreuen.

Gerne stehen wir Ihnen persönlich mit 
Rat und Tat zur Seite. 
Rufen Sie uns gerne an.

Senefelderstrasse 1, F2 
63110 Rodgau

061066289990
061066289992

www.carekomm-pflegeteam.de
info@carekomm-pflegeteam.de

Um die Pflege zu Hause aktiv zu unterstützen,  
bieten wir auch mobile Physiotherapie an.  

Wir behandeln Sie, wo Sie sich am wohlsten fühlen.
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Kosten-

übernahme 

durch alle 

P昀egekassen

möglich

Betreuung zuhause
Begleitung außer Haus
Hilfen im Haushalt
Grundp昀ege

Demenzbetreuung
Entlastung p昀egender
Angehöriger

• 
•
•
•

•
•

Rodgau-Jügesheim 
Ludwigstraße 2 4 –2 6  
Telefon 06102 81597-0

www.homeinstead.de

Unsere Leistungen:

Alltagsbegleitung und  
persönliche Betreuung 
für Senioren zuhause

Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.
Mehr Informationen unter: 

0800 72 37 377 (gebührenfrei) 
www.johanniter.de/offenbach

Alten­ und Pflegeheim Haus Elfriede GmbH 
 

 
 
 
 
 
 

 

Lahnstraße 2a – 63110 Rodgau – Tel. 06106/71423 – Fax 771882 
information@haus­elfriede­rodgau.de – www.haus­elfriede­rodgau.de

Wir suchen  

– examinierte Pflegefachkräfte  

(Grundgehalt 4.100 €)   

– Sozialdienstmitarbeiter/innen  

– Betreuungskräfte 

Der Hausnotruf kann um Bewegungs­ und Rauchwarnmelder, Fallde­
tektoren sowie durch eine Hinterlegung des Haustürschlüssels erwei­
tert werden. Der Hausnotruf ist von den Pflegekassen als Pflegehilfs­
mittel anerkannt und kann auf Antrag bezuschusst werden. Vorausset­
zung für die Beantragung ist das Vorliegen eines Pflegegrades.  

Mehr Informationen zum Hausnotruf der Johanniter im Regional ­
verband Offenbach gibt es unter 06106 8710­968 oder auf unserer  
Internetseite www.johanniter.de/hausnotruf. 

 

Essen mit Achtsamkeit 
für gesunde Gelenke 
Wie »Mindful Eating« die Gelenk -
gesundheit beeinflusst 

(DJD). Stress­Futtern bei der Arbeit, 
gemütlich Chips knabbern auf dem 
Sofa, beiläufige Langeweile­Nascherei 
oder die ein, zwei Gläschen Bier oder 
Wein zum Feierabend: Oft merken wir 
gar nicht, welche Mengen Kalorien wir 
so ganz nebenbei zu uns nehmen. Das 
kann sich schnell auf der Waage nie­
derschlagen – was besonders für Ar­
throsepatienten ungünstig ist. Denn 
Übergewicht zählt zu den Hauptrisiko­
faktoren für Gelenkverschleiß. Umso 
wichtiger ist es, auf mehr Achtsamkeit 
zu  setzen. 

Bewusst auf den 
 Geschmack konzentrieren 

»Mindful Eating« ist darauf angelegt, 

Pegels Hörgeräte
in Ihrer Nähe

*  Für Mitglieder gesetzlicher Krankenkassen mit Leistungsanspruch und ohrenärztlicher Verordnung. Zzgl. der gesetzlichen Zahlung von 
10 € pro Hörgerät. SoniTon IF 10 Quick 6.4, Privatpreis pro Stück anstatt 790 € jetzt 725 €. Keine Barauszahlung. Gültig bis 30. 0 . 2024

Puiseauxplatz 5
63110 Rodgau/NR
Telefon 0 61 06 – 26 77 23 3

Seit über 30 Jahren für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
www.pegels.de | info@pegels.de

Jetzt 
kostenlosen 

Hörtest 

machen!

h ö r g e r ä t eSchon gehört?
Fast unsichtbares
MINI-Hörgerät

für nur 25 €*

Jetzt Test-Termin 
vereinbaren unter 
0 61 06 – 26 77 23 3

Mindful Eating: Das bedeutet, sich Zeit nehmen beim Essen und gern 
auch gemeinsam bewusst genießen. 
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sich beim Essen nur auf den Moment zu konzentrieren und ganz be­
wusst Geschmack, Konsistenz, Farbe, Form und Aromen wahrzuneh­
men. Dabei geht es ebenso um das Genießen als auch ums Essverhal­
ten. Man sollte darum genau in sich hineinhören: Will ich jetzt wirklich 
essen? Was für Signale gibt mir mein Körper? Tut mir dieses Essen gut? 
Habe ich noch Hunger? Oder bin ich eigentlich schon satt? Das führt 
dazu, ungünstige Ernährungsgewohnheiten zu erkennen und abzu ­
legen. 

Achtsamkeit für wichtige Gelenk-Nährstoffe 

Ebenso wichtig ist es, die Achtsamkeit auf die richtigen Lebensmittel 
und Nährstoffe zu legen. Eher schlecht für Arthrosepatienten sind 
Fleisch und Wurstwaren, da diese entzündungsfördernde und gelenk­
schädigende Arachidonsäure enthalten. Auch Süßigkeiten und Fast 
Food sollte man möglichst meiden. Empfehlenswert sind Gemüse, 
Salat, Fisch, Vollkornprodukte, Pilze, Nüsse und frisches Obst. Sie lie­
fern wichtige Vitamine, Mineralstoffe und Antioxidantien. Weiterhin 
können bioaktive Kollagen­Peptide mit Hagebuttenextrakt wie in den 
CH­Alpha Plus Trinkampullen aus der Apotheke zur Gelenkgesundheit 
beitragen, indem sie die Kollagenneubildung anregen. Denn Gelenk­
knorpel besteht zu rund 70 Prozent aus dem Eiweißbaustoff. Dem ent­
haltenen Hagebuttenextrakt wird eine entzündungshemmende Wir­
kung zugeschrieben. Rund 550 Teilnehmer einer Praxisstudie bestäti­
gen die positiven Effekte in puncto Beweglichkeit und Schmerzreduk­
tion. 

Sich Zeit nehmen fürs Essen 

Nicht zuletzt zählt beim Mindful Eating auch die Langsamkeit. Wer ge­
mächlich und gründlich kaut und sich die Geschmäcker buchstäblich 
in Ruhe auf der Zunge zergehen lässt, spart meist Kalorien. Denn das 
erste Sättigungsgefühl setzt erst nach ungefähr 20 Minuten ein. Wei­
tere Tipps zu einem arthrosegerechten Lebensstil finden sich auch 
unter www.ch‐alpha.de. So sollte man sich Zeit und Ruhe fürs Essen 

nehmen und nicht im Stressmodus nebenbei am Computer oder auch 
vor dem Fernseher essen. 

Fotos: DJD/CH‐Alpha‐Forschung/Viacheslav Yakobchuk ‐ hedgehog94 
‐ stock.adobe.com 

Auch auf die Nährstoffe kommt es an. Frisches Obst liefert wertvolle 
Vitamine, Mineralstoffe und Antioxidantien.
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Rodgau

Neuer Vorstand beim 
Gewerbeverein 
Einkaufsgutscheine gewinnen beim 
Fotowettbewerb »RodgauShots« 
Nach 17 Jahren geht beim Rodgauer Gewerbeverein eine Ära zu Ende. 
Berthold Schüßler gab sein Amt als Vorsitzender an Martin Born (bis­
her stellvertretender Vorsitzender) ab. Bei der Jahreshauptversamm­
lung am 24. April wurde Schüßler zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Neue stellvertretende Vorsitzende sind Jürgen Herr und David Ermel. 
Die Posten der Schriftführerin und der Kassiererin blieben mit Nicole 
Grabe und Christiane Eckel in bewährten Händen. Beisitzer sind Jörg 
Meiß, Markus Frei, Kai Mühle, Marco Eckel, Til Stolz, Tobias Schott  und 
Thomas Lerch.  

Noch bis zum 18. August können Fotos für den Fotowettbewerb »Rod­
gauShots« eingereicht werden. Aus diesen Fotos ensteht der Rodgauer 
Fotokalender 2025, der Kalender aus Rodgau für Rodgau! 

Der Gewerbeverein Rodgau e.V. lädt alle Rodgauer zum Fotowettbe­
werb ein. Senden Sie Ihr Foto per E­Mail an kalender@gv­rodgau.de  
und gewinnen Sie wertvolle Rodgauer Einkaufsgutscheine. Der Gut­
schein ist in fast 70 Geschäften in Rodgau einlösbar. Sie erkennen die 
teilnehmenden Geschäfte und Firmen am Aufkleber im Schaufenster:   
»Wir machen mit – Rodgauer Einkaufsgutschein«. 

Breitensportverein 
 tummelt sich in der Spitze 
Angelika Stark, Vorstand Sport in 
der S.K.G Rodgau, im Gespräch 
mein rodgau: Dank und Anerkennung kamen von der Stadt Rodgau 
zum Sieger und Ehrenabend, die Sportlerin des Jahres im letzten Jahr 
ist Trainerin in der S.K.G und auch in diesem Jahr regnet es wieder Me­
daillen zuhauf. Die Turnbuben wurden Hessenmeister, Rope Skipping 
Hessenmeister, Tanzsportab­
teilung Deutsche Meister 
und Europameister. Der Ju­
gendkulturpreisträger der 
Stadt kommt aus ihrer Ju­
gend. Was passiert da gerade 
mit dem mitgliederstärksten 
Rodgauer Verein? 

Geli Stark: Wir sind und blei­
ben ein Breitensportverein 
mit 2.000 Kindern und Ju­
gendlichen. Wir haben aller­
dings das Privileg, dass wir 
durch die Vielzahl der Aktiven innerhalb der Jahrgänge genügend vie­
len Sportler/innen finden, die sich in der Spitze bewähren. Dann zieht 
eine die andere mit im Tanz oder spornt sich an im Turnbereich. Da­
durch gelangen wir in die Spitze und landen auf den Siegerpodesten. 

mein rodgau: Wie sieht es mit den Kosten aus. Spitzensport kostet 
Geld oder wie geht das?                           

Der neu gewählte Vorstand des Rodgauer Gewerbevereins: Berthold 
Schüßler (Mitte mit Geschenkkorb) wurde zum Ehrenvoritzenden 
ernannt. Links daneben sein Nachfolger Martin Born.  

Neue stellvertretende Vorsitzende sind Jürgen Herr (Dritter von 
links) und David Ermel (Fünfter von rechts). Nicole Grabe bleibt 
Schriftführerin (links), Christiane Eckel (Dritte von rechts) führt wei­
terhin die Kasse. 
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werden. Als der Bezirk Oberfranken die Kosten für Anschaffung und 
Umbau nicht übernehmen wollte, wandte sie sich an den Sozialverband 
VdK. Der VdK erzielte vor Gericht im Februar 2024 einen Vergleich, dem 
der Bezirk Oberfranken zustimmte, die Kosten für den Fahrzeugumbau 
zu übernehmen. 

Der Nachmittag endete mit Kaffee und Kuchen und der Erinnerung an 
die noch anstehenden Termine in diesem Jahr. Für Informationen und 
Anfragen steht der Vorsitzende unter der Tel.­Nr. 06106 77 39 02 oder 
per E­Mail unter ov­nieder­roden@vdk.de, zur Auskunft bereit. 

 

 

Nicht nur Hilfe, sondern 
auch Geselligkeit: 
 Bürgerhilfe Rodgau e.V. 
Wer in der Bürgerhilfe Rodgau e.V. Mitglied ist kann durch Hilfe und 
Unterstützung anderer nicht nur Punkte sammeln, um diese im eige­
nen Bedarfsfall einzulösen. Z.B. durch Blumengießen, Versorgung der 
Haustiere im Urlaub, Fahrten zum Arzt. 

Auch der gesellige Aspekt kommt in diesem 
Verein nicht zu kurz! 

So wird u.a. einmal im Monat gemeinschaftliches Kaffeetrinken sowie 
ein Abendstammtisch organisiert, wobei wechselnde Lokalitäten aus­
gewählt werden. In der Radler­Gruppe wird regelmäßig die Umgebung 
erkundet, beim Spiele­Nachmittag trifft man sich an jedem 2. Mitt­
woch eines Monats im Gemeinschaftsraum in der Paul­Gerhardt­Str. 
28, und wer Sport und Spaß miteinander verbinden möchte, findet in 
der Kegler­Gruppe Gleichgesinnte. 

Geli Stark: Ja, das stimmt. Fahrtkosten, Vorbereitungsstunden, Ko­
stüme, Trikots. Unsere C­Jugend im Fußball will Meister werden in der 
Verbandsliga. Dann steigen sie auf in die Hessenliga und müssen nach 
Hessen­Kassel fahren zum Wochenendspiel. Das muss man vorher wis­
sen. Das wird eine Herausforderung für Eltern, Trainer, Mannschaft 
und Verein. Trotzdem freuen wir uns, wenn es dann gelingt. Eine große 
Solidargemeinschaft kann das in einem großen Verein stemmen. Das 
wird auch im Fußball gelingen. Obwohl wir bisher keinen Eintritt neh­
men konnten, da die Jugendspiele frei sind, aber die Schiedsrichter 
bezahlt werden müssen. Da kommt etwas zusammen bei 550 Spieler 
in 32 Mannschaften. Es gibt aber auch noch Sponsoren. Denen gefällt 
unser Konzept und die Erfolge, die unsere Jugend ins Vereinsheim 
trägt. 

mein rodgau: Wo endet die Leistungsfähigkeit des Vereins? 

Geli Stark: Den Punkt haben wir noch nicht erreicht. Es weiß aber auch 
jeder Sportler, dass nur das zur Verfügung gestellt werden kann, was 
vorher verdient wurde. Das gelingt, bei der Vielzahl engagierter Mit­
glieder. Ein Beispiel: Wir sind derzeit der einzige Verein im Turngau Of­
fenbach­Hanau, der die Gastgeberrolle bei den Gauturnfesten ausfül­
len kann. Die Gelegenheiten muss man nutzen. Durch entsprechendes 
Engagement schafft man sich die finanziellen Freiräume, um neue Ge­
räte oder einen Schwingboden anzuschaffen. Durch die Trampolinmei­
sterschaften im letzten Jahr und hohes Engagement der Eltern konnten 
wir neue Trampoline anschaffen, wobei ein Gerät schnell 12.000 Euro 
kosten kann. Gute Sportler, gute Kaufleute und genügend Sponsoren 
machen es möglich. 

mein rodgau: Vielen Dank für das offene Gespräch 

 

Der VdK Nieder-Roden  
Der Sozialverband VdK Ortsverband Nieder­Roden führte im April seine 
Jahreshauptversammlung durch. Neuwahlen standen nicht an, aber 
der Vorsitzende Klaus­Joachim Rink konnte in seinem Bericht nach 
dem 75­jährigen Jubiläumsjahr für das Jahr 2023 viel zur Arbeit und 
den Aufgaben verkünden. Der OV hat 580 Mitglieder und führte vier 
Sprechstunden, sechs Vorstandssitzungen und zwei Reisen – einmal 
eine Tagesreise an den Main nach Aschaffenburg und Miltenberg und 
der mehrtägigen Urlaubsreise an die Ostsee, u.a. mit einem Tagesbe­
such in der schwedischen Stadt Malmö – durch.  

Dazu erfolgten viele Medienberichte zu VdK­Themen in der Sozialpo­
litik. Nachfolgend ein beispielhafter Fall, der mit Hilfe des VdK für das 
Mitglied positiv gelöst werden konnte: Für ein kleinwüchsiges Mitglied 
in Oberfranken ist ein eigenes Fahrzeug wichtig für die Teilhabe am öf‐
fentlichen Leben. So kommt sie unabhängig und barrierefrei von A nach 
B. Doch ein Kfz muss erst an ihre Bedürfnisse angepasst, d.h. umgebaut 

 
 

Rodgau

4

Wir verlosen  
3 mal 3 Karten für das 

Strandbadfestival  
Schicken Sie bis zum  

15.06.2024 eine Mail mit Betreff 
»Strandbadfestival« an: 

gewinn@meinrodgau.de 
Die Gewinner werden per    

Post benachrichtigt. 

Bitte vergessen Sie Ihren Absender  
nicht, damit wir Ihnen die Karten  

auch zusenden können
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Bürgerhilfe Rodgau e. V. 
Frühzeitig ehrenamtlich helfen 
• hierfür Zeitgutschriften erhalten 
• diese bei eigener Bedürftigkeit einlösen 
Hilfe für jedes Alter 
Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, erhalten Sie nähere 
 Informationen unter  

  06106 / 1 20 12 oder 
www.buergerhilfe-rodgau.de  

In Döberts Wirtshaus findet zusätzlich am 13. Juni ab 16.00 Uhr das 
Sommerfest der Bürgerhilfe Rodgau e.V. statt. Der Kostenbeitrag be­
trägt 15 €. Auch Gäste sind herzlich willkommen. Zwecks Planung bittet 
der Verein um Anmeldung unter 06106 / 1 20 12. Hier erhält man na­
türlich auch weitere Informationen über Bürgerhilfe Rodgau e.V.  

 

Die Gewinner aus dem 
Gewinnspiel der 
 Frühlingsausgabe 
 
Die Rodgauer Einkaufsgutscheine haben gewonnen: 
K. Bitterling, F. Stergar, L. Seidel, S. Schreck. 
Die Gutscheine vom Gesundheitsforum Sanitätshaus Löhr haben ge­
wonnen: D. Müller, B. Welter. 
Die Maximal­Gutscheine haben gewonnen: J. Wadenpohl, H.J. Weber. 

Die Gutscheine von Xamea Dessous haben 
gewonnen: A. Hancke, C. Helmer, R. Bu­

rand, E. Grimm. 
Die Gutscheine vom Zweiradshop 

Niederhofer haben gewonnen:  
S. Kehm, K. Seidel, K. Podolski, 

J. Hof. 
Die Zehnerkarten des S K G 
haben gewonnen: 
E. Bingamer, S. Furndörfler. 
 
Die Gewinner aus der Mai­
auslosung standen bei Re­

daktionsschluss noch nicht 
fest. 

   
Herzlichen Glückwunsch an alle 

Gewinner!

 
 

Rodgau

63110 Rodgau   l   Benzstraße 2
06106-88090  oder  0171-9911044
www.manus-bestattungen.de

RABATT-TANKKARTE

RABATT-TANKKARTE

Gültig bis: 30.09.2024

SPAREN, TANKEN, SPAREN = günstig tanken + mehr!

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40 • 63110 Rodgau • Tel. (06106) 2 17 53 • www.tankstelle-rodgau.de

RABATT-KARTEN-AKTION 

ab dem 21.06.2024

Im 
Sommer 

1 Cent/pro 
Liter 

SPAREN!

Noch Plätze frei: 
 Krabbel- und Spielgruppen 
 U3 Kindergarten, "Mini-Mützen" 
 "English for Kids" 
 Ferienspiele für Grundschulkinder 

vom 19.-23.8.2024
Offenes Frühstück 
Di. und Fr. 9-11 Uhr
Offenes Frühstück 
Di. und Fr. 9-11 Uhr

THEATERKARTEN der Stadt Rodgau 
ab 1. August in der Agentur 

 für  Kultur, Sport und Ehrenamt 
 0 6106/ 693-1227

Wir verlosen  3 mal 3 Karten für das Strandbadfestival  
Schicken Sie bis zum  15.06.2024 eine Mail mit Betreff »Strandbadfestival« an: 

gewinn@meinrodgau.de 
Die Gewinner werden per    Post benachrichtigt.
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Was stimmt denn nun im MES? Maingau­Energie­Stadion oder 
Maingau­Event­Stadion; beides ist richtig. Die S.K.G Rodgau hat im 
Laufe der letzten Jahre das MES vom Fußballplatz­Ambiente zu einer 
großen Event Lokation in Rodgau verwandelt. 

Die Bayern spielen im MES 

»Stück für Stück hat der Verein seine Outdoor‐Aktivitäten im MES ge‐
bündelt. Das führt gleich mehrere Sportarten zusammen«, sagt Liegen­
schaftschef Manfred Ballüer und nennt neben Jugendfußball, Senio­
renfußball, Volleyball, Leichtathletik, American Football, Petanque 
(Boule), Laufen, Herz­Sport und alle Großevents wie Winterlaufserie, 
Sun­Down­Halbmarathon, Stadionfest, Fußballturniere wie im letzten 
Jahr mit den Senioren von Bayern München, Bayern München Fuß­
ball­Camp, Polizeimeisterschaften, Freundschaftsspiele, zuletzt OFC­
Kickers gegen Fortuna Düsseldorf.  

550 Jugendfußballer trainieren wöchentlich 

»Wie dafür geschaffen ist unser Stadion«, sagt Markus Roßkopf, Abtei­
lungsleiter Jugendfußball. Wir haben hier das größte private Stadion 
in Hessen mit 6 Plätzen, einer Beach­Volleyballanlage mit 3 Feldern, 
und alle notwendigen Leichtathletikanlagen. Die ligatauglichen Boule­
anlagen werden derzeit gebaut.  

Die Schulen legen hier ihr Sportabitur ab, im Mai kommen 1.200 Schü­
ler, um die Bundesjugendspiele hier zu absolvieren, das Innenministe­
rium mit der hessischen Polizei veranstaltet ihre Meisterschaften, die 

Maingau Energie und zahlreiche andere Institutionen nutzen die vor­
bildlichen Anlagen des größten Vereins im Sportkreis Offenbach. Bay­
ern München kommt im Sommer und veranstaltet ein Fußball­Camp. 

Die Kickers­Offenbach haben einen Kooperationsvertrag mit der rüh­
rigen Jugendabteilung des Vereins geschlossen. OFC­Ehrenpräsidentin 
Barbara Klein schätzt die familiäre Atmosphäre in Jügesheim. »Ich bin 
gern bei euch« sagte sie, als Fortuna Düsseldorf zu Gast war. 

Die Sponsoren machen es möglich 

Es ist auch das besondere Flair, das die zahlreichen Sponsoren wert­
schätzen. Allen voran die Maingau als Namensgeber.  

Aber auch die Energieversorgung Rodau und weitere Werbepartner 
wie HAREMA Reinigungsmarkt, Stadtwerke Rodgau und Glaabsbräu 
sind Partner der SKG seit 1888. Weitere heimische Gewerbetreibende 
und Lieferanten schätzen den Verein als Kunden und positiven Multi­
plikator, wie: Selgros, Hiller, Bauder, Schäfer, PAM als Trikotsponsor, 
Journal, Gotta, Frankfurter Volksbank und Sparkasse Langen ­Seligen­
stadt. Alle fühlen sich wohl. Das ist auch der Grund, warum regelmäßig 
2.500 bis 3.000 Gäste ins Stadion pilgern, um das Familienfest zu fei­

Maingau-Stadion
. Familienfest . Im

Namensgeber des Stadions und Sponsor Partner seit über 20 Jahren.

Die Freude und das Interesse sind groß, wenn die Bayern kommen.

12 Bahnen werden 
derzeit für die Boule­
Anlagen gebaut.

Beach Volleyball mit drei belegten Plätzen beim Jedermann Turnier. 
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ern. »Die Gäste fühlen sich hier so wohl, dass sie gerne bleiben«, sagt 
Eventmanager Dieter Kley. Um die großen Sportveranstaltungen zu 
entzerren und die Parkplätze mehrfach zu belegen, bekommen die 
Gastmannschaften Zeitfenster zugewiesen. »Wir versuchen bereits im 
Vorfeld die Parkplatzsituation mit Einbahn‐ Straßenregelungen und 
großflächigen Bannern zu entzerren«, sagt Kley. 

Musterstadion MES 

SKG­Vorstand Manfred Ballüer steht den Mitgliedern Rede und Ant­
wort über die weiteren Maßnahmen. »Wir werden in den nächsten 24 
Monaten eine weitere Million Euro investieren. Wir erneuern die Infra‐
struktur so, dass wir das erste CO²‐ freie Stadion in Hessen unser Ei‐
gentum nennen können. Alle 6 Felder sind bereits auf LED‐Flutlicht um‐
gerüstet. Die Wege und Innenbeleuchtung folgen. Mit Unterstützung 
aus Brüssel, Berlin, Wiesbaden, Kreis und Rodgau kommen wir zu einer 
Halbierung unseres Stromverbrauchs. Zugleich werden wir eine 70 KWp 
Anlage mit einem 50 KW‐Speicher installieren«, so Ballüer. »Wir haben 
den Vorteil, dass wir in der dunkelsten Jahreszeit den geringsten Ver‐
brauch an Energie haben, denn an Heilig‐Abend wird weder trainiert 
noch geduscht. Im Sommer, wen alle Plätze belegt sind und nach den 
Spielen geduscht wird sind unsere Speicher voll. Die Überschüsse an 
der eigenen Stromproduktion werden dann in die Wärmepumpen ge‐
leitet, die für die Warmwasseraufbereitung sorgen. Der Rest geht in 
die Kühlschränke«, sagt lachend der Vorstand Liegenschaften. »Wir 
sind in einer Vorreiterrolle für die Sportstätten in Hessen«. 

Lernen, mit Anstand zu verlieren und in 
Demut zu gewinnen 

Doch damit nicht genug. Die Mitgliederzahlen im Jugendfußball explo­
dieren. In 32 Mannschaften tummeln sich wöchentlich gleich mehr­
fach über 550 Kinder und Jugendliche auf den großzügigen Anlagen. 
»Das ist eine große Herausforderung für uns«, sagt Markus Roßkopf, 
Abteilungsleiter Jugendfußball. »Wir brauchen Betreuer, Trainer und 
Jugendleiter«.  

Die Spieler sind begehrt auch bei anderen Vereinen. Der Vorsitzende 
der SKG, Lothar Mark, sieht die Entwicklung mit Freude. Wichtig ist, 
dass wir den jungen Menschen die richtigen Werte fürs Leben auf den 
Weg geben. Respekt, Fairness, Anstand, Leistungsbereitschaft, bereit 
sein, für die Gemeinschaft einzustehen. Das sind Tugenden, die unse­
rem Gemeinwesen dienen. Und wenn später einmal einer unserer 
Buben in Madrid spielt, kommt er sicher gerne zur Autogrammstunde 
zu unserem Stadionfest. Auf der Autogrammkarte steht dann: »S.K.G 
Rodgau, hier habe ich gelernt mit Anstand zu verlieren und in Demut 
zu gewinnen«. 

Zu den weiteren Plänen sagt Ballüer: In den nächsten Monaten sollen 
die Leichtathletikanlagen erneuert werden, eine Wurfanlage kommt 
hinzu und die Laufbahn wird ertüchtigt. Boule zieht im nächsten Jahr 
auf die ligareife Fläche um, und das DFB­Soccer­Court konnte durch 
zahlreiche Spenden und mit Unterstützung der Stadt, Kreis und Land 
bestellt werden. Wenn alles gut geht, soll bis zum Jahresende auch die 
überdachte Freiluft­Umkleideanlage stehen. Während der Coronapan­
demie mussten sich alle Spieler im Freien umziehen. Häufig blieben 
die Kleider im Nassen liegen.  

Wie sehen die Finanzen aus? 

Wie werden die Investitionen in Millionenhöhe finanziert fragen sich 
die Gäste des Stadionfestes. Schatzmeister Stefano Uslenghi hat die 
Antwort bereits auf der Mitgliederversammlung verkündet. Wir haben 
seit Jahren ein erfreuliches Spendenaufkommen, hinzu die Banden­
werbung und Zuschüsse von den öffentlichen Institutionen. Außerdem 
gehen alle 25 Abteilungen vorsichtig mit den Ressourcen um und tra­
gen durch Eigenleistungen zur Finanzierung bei. Schließlich sind die 
Hälfte der Mitglieder re­
gelmäßig im MES zu fin­
den. Gleich ob sportliche 
oder beim EVENT. Es bleibt 
dabei: jeder Euro, der inve­
stiert wird, muss früher 
oder später verdient wer­
den.

 . Event-Lokation 
mer beliebter

Wohlfühlatmosphäre im Food Garden oder der Getränke­Meile.

Für die gesamte Familie. Alle helfen mit. Es wimmelt vor Nach­
wuchs.

Die Gäste fühlen sich mit 
der gesamten Familie wohl.
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»It‘s party time« – Hit’s & Dance im 
Bürgerhaus Dudenhofen 

7. Konzert-Party 
 Cantiamo & Friends 
Bereits zum 7. Mal lädt der junge gemischte Chor »Cantiamo« zu sei­
ner Konzert­Party ins Bürgerhaus Dudenhofen ein. Am Samstag, dem 
15. Juni, ab 19:00 Uhr (Einlass 18:00 Uhr) erwartet die Gäste eine 
bunte Mischung aus Chorgesang, Big­Band­Sound und fetziger Tanz­
musik, in lockerer Umgebung, mit Long­Drink­Bar und Überraschungen 
auf der Speisekarte. 

Seit Jahren begeistert »Cantiamo« sein Publikum mit einem bunten 
Mix aus Rock, Pop, Jazz, Musical, Schlager, Deutschpop und ab und an 
auch Klassik und lädt sich zur Konzertparty regelmäßig Gäste ein, die 
das Programm aufpeppen. In diesem Jahr ist das der »Dudenhöfer Kin­
derchor«, die Sängerinnen und Sänger der »Village Voices« aus Ha­
bitzheim, die den »Cantiamo« unterstützten und das Nachwuchs­ und 
Wiedereinsteigerorchester »Klangfarben« vom Musikverein Nieder­
Roden. Eine interessanter Wechsel aus Gesang und Orchesterklang, 
von Jung bis Alt und verschiedener musikalischer Genres. 

Songs von Michael Jackson, Metallica, Joy Flemming, Udo Jürgens, Lui 
Armstrong, aus »Sister Act«, »König der Löwen«, von Phil Collins u.a., 
gemeinsam interpretiert mit dem Kinderchor, »Geboren um zu leben« 
und natürlich der bunte Mix der »Klangfarben«, werden die Vielfalt  
des Programms unter Beweis stellen.  

Bei all der Kunst kommt auch der Genuss an der Zeltbar im Saal nicht 
zu kurz, an der neben den Standardgetränken auch leckere Longdrinks 
und exzellente Leckerbissen für Gaumen und Magen geboten werden, 
um die abgetanzten Kalorien wieder aufzufüllen. 

Im Anschluss an die Lied­ und Orchestervorträge geht es mit »Dance« 
weiter, unter den heißen Rhythmen der Band »projek13«, die bereits 
bei der letzten Konzert­Party begeisterte.  

Eintrittskarten gibt es ab sofort zum Preis von 15 € für Erwachsene und 
8 € für 8 bis 16jährige. Alle unter 8 Jahren haben freien Eintritt. Ein 
weiterer Versuch des Veranstalters, die Freude zur Musik nicht am Ein­
trittspreis scheitern zu lassen und vor allem Jugendliche zu animieren, 
für wenig Geld auch mal wieder abtanzen zu können. 

Vorverkaufsstellen: Dudenhofen – Blumen & Schmuck Wodack, Lud­
wig­Erhard­Platz 2; Jügesheim ­ Jügesheimer Bücherstube, Mühlstr. 2; 
Nieder­Roden – Gartenstadtbücher, Kölner Straße 1. Kartenhotline: 
karten@maennerchor­dudenhofen.de 

Jetzt schon vormerken 

Am Samstag, 07. Sept. 2024 findet am Bürgerhaus Dudenhofen ab  
12:00 Uhr das Durrehäiwer Keeskuchefest statt.  

 

Auf die Räder, fertig, los! 
STADTRADELN 24 
Zum 6. Mal nimmt Rodgau am STADTRADELN unter der Motto »Auf 
die Räder, fertig, los!« teil. Die Auftaktveranstaltung wird am 02. Juni 
2024 um 11 Uhr auf dem Rathausvorplatz stattfinden. 

Ziel der Kampagne ist es, so viele Menschen wie möglich zum klima­
freundlichen Radfahren zu motivieren. Mitmachen kann während des 
Aktionszeitraums jeder der in Rodgau lebt, arbeitet, zur Schule geht 
oder in einem ortsansässigen Verein ist. Gezählt werden alle gefahre­
nen Fahrradkilometer während des Zeitraums. Sei es auf dem Weg zur 
Arbeit, zur Schule oder auf anderen alltäglichen Strecken, in der Frei­
zeit und sogar im Urlaub. 

Bei der Aktion STADTRADELN 23 in Rodgau kamen 191.816 Radkilo­
meter zusammen, die von 40 Teams mit insgesamt 793 aktiven Rad­
fahrenden, davon 20 Parlamentarierinnen und Parlamentariern, »ge­
radelt« wurden. Dadurch konnten ca. 31.000 Tonnen CO2 eingespart 
werden. In Rodgau waren Radfahrende fast aller Altersgruppen ver­
treten. Die Bandbreite reichte dabei von Grundschulklassen bis hin zu 
rüstigen Seniorinnen und Senioren. 

2024 erhofft sich die Stadt, dass insbesondere mehr Schulklassen teil­
nehmen, um möglichst viele Fahrradkilometer für unsere Stadt und 
für den Klimaschutz zu sammeln. Daher werden die örtlichen Schulen 
angeschrieben, um Jugendliche zu motivieren und ihnen die Vorteile 
des Radfahrens nahezubringen. 

Neben Klimaschutz, Spaß, Gesundheitsförderung und Mobilität zum 
Nulltarif wäre es ein toller Erfolg, wenn viele während der Aktion das 
Fahrradfahren »neu entdecken« oder einige sogar dauerhaft aufs Fahr­
rad umsteigen. Ganz nebenbei können im Aktionszeitraum alle Teil­
nehmer etwas für ihre Fitness tun. Schon jetzt können sich alle Inter­
essierten unter www.stadtradeln.de/rodgau anmelden. Wer letztes 
Jahr bereits teilgenommen hat, kann seine Zugangsdaten auch 2024 
wieder verwenden. Neue Teilnehmende müssen sich registrieren. Die 
Teilnahme ist natürlich kostenlos. 

Wie schon in 2024 wird es zum Abschluss der Aktion Auszeichnungen 
und Preise geben. Jeder gefahrene Kilometer zählt. Die Stadt bittet 
daher alle Bürgerinnen und Bürger mitzuradeln, um möglichst viele 
 Kilometer für Rodgau zu sammeln.
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Konzert der   
»Rodgauer Blasmusik« 
Die Rodgauer Blasmusik gibt am 23.06.2024 ein Platzkonzert bei der 
Gaststätte »mauds« am Bahnhof in Nieder­Roden unter Schirmherr­
schaft von Bürgermeister Max Breitenbach. 

Die »RBM« spielt überwiegend traditionelle Blasmusik und populäre 
Musikstücke, wobei ein Gesangsduo das Repertoire bereichert. Musi­
kalischer Leiter ist Heinz Wade. 

 

6. Dudenhöfer Bierfest 
auf dem »Dalles« 
Die Ergebnisse deutscher und belgischer Braukunst präsentieren der 
»Männerchor Dudenhofen« und der »Partnerschaftsverein Dudenho­
fen­Nieuwpoort« beim mittlerweile legendären »Dudenhöfer Bierfest 
auf dem Dalles«, das bereits zum 6. Mal veranstaltet wird. Anziehungs­
punkt für tausende Besucher, die bei freiem Eintritt und hoffentlich 
bestem Wetter das Leben genießen wollen. 

Am 12. und 13. Juli findet auf dem zentralen Platz vor dem Bürgerhaus, 
der vollkommen umgestaltet und neu gepflastert wurde, ein Open­
Air­Event statt, bei dem sich regionale und überregionale Brauereien 
mit ihren Bierspezialitäten präsentieren. Glaabsbräu, Licher, Faust, Ra­
deberger u.a. werden vom Export, über Pils, Kölsch und Weizen bis zu 
Spezialbieren alles bieten, was das Herz des Bierliebhabers höher 
schlagen lässt. Dazu kommen einige »Edelbiere« aus der Partnerstadt 
Nieuwpoort, u.a. das berühmte Kirschbier der Brauerei Liefmans und 
Edelbiere der Brauerei Leffe. Auch alkoholfreies Bier gehört selbstver­
ständlich dazu.  

An größeren und kleineren Bierständen können die Besucher in gesel­
liger Runde die Vielfalt des deutschen und belgischen Brauwesens ge­
nießen und sich dabei kulinarisch und musikalisch bestens versorgen 
lassen. An der Bar erwarten ausgewählte Longdrinks und andere Spe­
zialitäten, so das berühmte »Mispelchen«, die durstigen Besucher. 

02.06. bis 22.06.2024 
Auf die Räder, fertig, los!

6 Jahre STADTRADELN in Rodgau  

STADTRADELN 24
Radeln für ein 
gutes Klima

Puiseauxplatz 1  |  63110 Rodgau/NR 
 06106 - 2599290 

eiscafe.ciaociao@icloud.com

aus eigener 
 Herstellung

Immer frisch 
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Deftiges von Rind und Schwein u.a. Spezialitäten sorgen für die ent­
sprechende Grundlage. Neben Gaumen und Magen werden aber auch 
Augen und Ohren verwöhnt werden.  

Das Bierfest beginnt am Freitag um 18:00 Uhr mit dem Bieranstich 
durch den Schirmherren, Bürgermeister Max Breitenbach. Danach 
bringt die Band »Mo­Gigs« mit deutschem und internationalem Rock 
und Pop alle jungen und junggebliebenen Gästen in Stimmung. Am 
Samstagabend wird die »Lieblingsband« mit heißen Rhythmen ihren 
alten und neuen Fans ordentlich einheizen und die Massen in Schwung 
bringen. Die Bands spielen jeweils ab 19:00 Uhr. 

Das Bierfest ist optimal mit der S­Bahn zu erreichen, da nur ca. 5 min 
Fußweg von der S­Bahn­Station Dudenhofen entfernt. So kann auch 
ruhig ein Bierchen mehr getrunken werden, ohne den Führerschein 
zu riskieren. 

 

Ferienspiele + Freizeiten 
der Stadt Rodgau 
Die Sommerferien rücken näher. Neben Freunde treffen und am Ba­
desee das schöne Wetter genießen, hat das Team der Jugendarbeit 
der Stadt Rodgau abwechslungsreiche Unternehmungen im Pro­
gramm. Für Schulkinder und Jugendliche sind verschiedene Aktivitäten 
und Ausflüge geplant.  

Das Programm erscheint am 24. Juni und beinhaltet Angebote bis Jah­
resende. Das Programmheft wird an den Rodgauer Schulen von der 
Schulsozialarbeit verteilt. Außerdem ist es in den Jugendeinrichtungen, 

im Rathaus, den städtischen Büchereien und verschiedenen Geschäf­
ten ausgelegt. Auf der Homepage ist es unter www.rodgau.de/ferien 
veröffentlicht. Dort ist auch die Anmeldung zu den Angeboten möglich. 
Aktuelle Informationen findet man auch auf dem Account der Jugend­
arbeit Rodgau bei Instagram und Facebook. 

Die städtische Jugendarbeit und auch die Ausflüge richten sich an 
Schulkinder und Jugendliche. Es soll niemand aus finanziellen Gründen 
oder wegen eines Handicaps nicht mitmachen können. In der Regel 
schaffen es die Mitarbeitenden der Jugendarbeit eine Lösung zu fin­
den. 

Fragen beantwortet der Fachbereich Jugend unter 06106 693­1235.  

 

Schock Deine Eltern – 
lies ein Buch!  
Der Sommerleseclub »Buchdurst« 
2024 in der Stadtbücherei Rodgau 
Endlich ist es wieder soweit: Die Stadtbücherei Rodgau lädt alle jungen 
Leseratten dazu ein, sich auf ein literarisches Sommerabenteuer zu 
begeben: Die „Buchdurst­Aktion“ startet am 4. Juli und endet am 6. 
September. 

Mach mit beim Buchdurst in den Sommerferien! Beim Buchdurst der 
Stadtbücherei Rodgau können alle Kinder und Jugendlichen der 1. bis 
9. Klasse teilnehmen. Für die Teilnehmenden gibt es jede Menge 
neuen Lesestoff und tolle Preise zu gewinnen. 

Anmelden – Lesen – Bewerten – Gewinnen! 

Wie funktioniert der Buchdurst? Wer Lust hat, beim Buchdurst mitzu­
machen, kann sich kostenlos und ganz 
einfach bis zum 04. Juli in den Stadtbü­
chereien Jügesheim und Nieder­Roden 
anmelden. Nur den Buchdurst­Teilneh­
menden wird der Zugang zu exklusivem 
Lesefutter gewährt. Mit einer Bewer­
tungskarte für jedes gelesene Buch neh­
men die Teilnehmenden bei der Ab­
schlussfeier an der Verlosung teil und 
können tolle Preise gewinnen. Wer 
während der Sommerferien mindestens 
3 Bücher gelesen hat, wird mit einer Ur­
kunde geehrt. 

»Lieblingsband« spielt am 13. Juli beim Dudenhöfer Bierfest.
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Fachbereich Jugend
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
E-Mail:  ferien@rodgau.de -  Tel.:  06106 693-1235

Programm
für Schulkinder und Jugendliche
Juli  bis Dezember 2024

Ferien und Freizeit
Programmheft und Anmeldungab 24.06.2024 hier:oder unter: www.rodgau.de/ferien

Die „Buchdurst­Aktion“ beginnt am 4. Juli in Jügesheim und am 5. Juli 
in Nieder­Roden. Bücherwürmer haben bis zum 29. Juli in Jügesheim 
und bis zum 30. Juli in Nieder­Roden die Möglichkeit Bücher auszulei­
hen. Sie können bis zum 5. September in Jügesheim und bis zum 6. 
September in Nieder­Roden ihre Bewertungskarten abgeben und 
somit ihre Leselisten erweitern und die Chance auf tolle Preise erhö­
hen. 

Die „Buchdurst­Aktion“ ist eine wunderbare Gelegenheit für Kinder, 
sich in den Sommermonaten von fesselnden Geschichten inspirieren 
zu lassen und gemeinsam mit Gleichgesinnten die Freude am Lesen 
zu teilen. Wir freuen uns darauf, beim Abschlussfest das Ende dieses 
aufregenden literarischen Sommers mit euch zu feiern. 

Für weitere Informationen zur Aktion „Buchdurst“ und anderen Ver­
anstaltungen der Stadtbücherei Rodgau besuchen Sie bitte die Website 
der Stadtbücherei Rodgau, kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
06106 693 1322 oder per E­Mail an buecherei@rodgau.de.

Bunte Unterhaltung  
für Groß und Klein 
Bücherzwerge für Kinder von 1 - 3 Jahren 
14.06.2024, 10:00 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden 

Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahren 
14.06.2024, 15:30 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden 

Es war einmal … für Kinder ab 4 Jahren und 
 Erwachsene Märchen mit Christian Mayer-Glauninger 
21.06.2024, 15:30 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden 

Märchenabend für Erwachsene  
Märchen und Musik mit Christian Mayer-Glauninger 
und Michael Ali Stoeckel 
17.07.2024, 20:30 Uhr Strandbad Nieder-Roden.  
Karten sind nur über das Ticket-System des Strandbades 
 erhältlich, es gelten die Eintrittspreise des Strandbades. 

Theater zum Mitmachen für Kinder ab 4 Jahren 
„Nunu, die kleine Wolke“ von und mit Pirkko Cremer 
16.08.2024, 17:00 Uhr Strandbad Nieder-Roden (es 
gelten die Eintrittspreise des Strandbades) 

Stadtbücherei Rodgau • Nieder-Roden, Puiseauxplatz 3 •  
Jügesheim, Ludwigstraße 58-60 • Infos unter 06106-693 1322,  
E-Mail: buecherei@rodgau.de

12. & 13. Juli 2024

Open-Air auf dem „Dalles“ 
vor`m Bürgerhaus

• Viele Biersorten und andere 
Getränke für jeden Geschmack

• Reichhaltiges Angebot an Speisen

2024

6.

12. Juli
13. Juli
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Neues Trainerteam und gelungener 
Saisonstart  

Tennis für alle bei der 
TSG Rodgau 2019 e.V. 
In der Tennisgemeinschaft der TSG Rodgau 2019 e.V. (TSG) weht ein 
frischer Wind, doch die Atmosphäre bleibt vertraut und gelassen. Mit 
Neil Eberle, Vincent Stillger und David Sommerauer hat der Verein ein 
Team an Bord geholt, das trotz ihres jungen Alters bereits wertvolle 
Erfahrung sowohl auf dem Platz als auch in der Trainerrolle sammeln 
konnte. Ihre Motivation, Dynamik und Spontaneität, gepaart mit der 
Tatsache, dass sie selbst langjährige aktive Spieler des Vereins sind, 
bringen ein ganz besonderes Flair in die Trainingsarbeit. 

Ihr Engagement und ihre Verbundenheit zum Verein schaffen eine hei­
mische und zugleich erfrischende Trainingsumgebung. Unterstützt 
werden sie dabei von Klaus Kistner, einem Coach, dessen umfangrei­
ches Wissen und Erfahrung eine Brücke zwischen den Generationen 
schlägt. Seine ruhige Hand und sein Rat geben dem Team und den 
Spielern ein Gefühl von Sicherheit und Kontinuität. Diese Mischung 
aus junger Dynamik und erfahrener Gelassenheit bildet das Funda­
ment für die Zukunft der TSG Rodgau 2019 e.V. Weitere Infos zum Trai­
ning gibt es direkt beim Trainer Team unter training@tsg­rodgau.de. 

Dass das neue Trainerteam erfolgreich arbeiten kann, zeigten Sie schon 
zum Saisonauftakt mit einigen Assistenztrainer*innen bei einem gro­
ßen Aktionstag. Alle Altersklassen waren vertreten und übten sich an 

Ball und Schläger. Wer diese Chance verpasst hat und in den Sommer­
wochen noch einsteigen möchte, hat neben individuellem Training 
auch die Möglichkeit bei einem der Spieletreffs immer montags mit­
zumachen. Die Jüngsten starten beim After Kita Tennis um 17:00 Uhr, 
die Schüler*innen folgen um 18:00 Uhr mit dem After School Tennis 
und die Erwachsenen können parallel um 18:00 Uhr beim After Work 
Tennis den Schläger schwingen. Willkommen sind alle Spielstärken und 
Altersklassen. Wer sich vorab informieren möchte, kann dies gerne bei 
TSG Vorstand Sport­Erwachsene Stefan Mück unter aktive@tsg­rod­
gau.de oder Vorstand Sport­Jugend Sina Lautenschläger jugend@tsg­
rodgau.de per E­Mail tun oder kommt einfach montags auf der Anlage 
Eppertshäuser Weg 24 vorbei.  

In der letzten Ferienwoche vom 19. bis 23. August 2024 findet tradi­
tionell das Feriencamp für Kinder und Jugendliche statt. Die Kinder 
werden in dieser Woche täglich von 8:00 bis 15:00 Uhr betreut, trai­
nieren und spielen mit dem TSG Trainer­Team. Informationen gibt es 
hierzu bei Vorstand Jugend Sina Lautenschläger, jugend@tsg­
rodgau.de. 

Die TSG ist nach der Fusion 2019 aus den drei Rodgauer Tennisverei­
nen: TC Blau­Weiß Dudenhofen, TC Rodgau­Dudenhofen und der TSG 
Rodgau entstanden. Seit diesem Jahr wird nur noch auf der Anlage am 
Eppertshäuser Weg 24 in Dudenhofen auf fünf Freiplätzen und in der 
2­Feld­Tennishalle das ganze Jahr auf Sand gespielt. Das bewirtschaf­
tete Clubhaus Blackpool ist ganzjährig täglich mit Ausnahme von Sams­
tag, ab 17:00 Uhr geöffnet.  

Die TSG freut sich auf viele Tennisinteressierte und bietet günstige 
Schnuppermitgliedschaften für die ganze Familie an! Weitere Informa­
tionen sind auf der Homepage www.tsg­rodgau.de zu finden.  

 

»Weiße Tafel« an der 
Gänsbrüh 
Das Rodgauer Frauennetzwerk lädt am Sonntag, 30. Juni 2024 von 11 
bis 15 Uhr zur 8. »Weißen Tafel« auf den Wiesen der Gänsbrüh in Rod­
gau ein. Kommen Sie mit Freunden, Freundesfreunden, Nachbarn, Fa­
milie – alle, die Lust und Zeit haben, sind herzlich eingeladen nach Pa­
riser Vorbild an einer langen weißen Tafel bei Essen und Trinken die 
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Ansprechpartner für das Rodgauer Frauennetzwerk: 

www.frauen‐treffen‐frauen.jimdo.com

Schnitzelfest des 
 Gesangverein Germania 
Dudenhofen 
Das beliebte Schnitzelfest des Gesangverein Germania Dudenhofen 
findet am 22. und 23. Juni 2024 statt, wie gewohnt am Ludwig­Erhard­
Platz/Dr.­Weinholz­Straße. Am Samstag beginnt das Fest um 15 Uhr 
mit dem Bieranstich. Für die musikalische Unterhaltung und gute Stim­
mung sorgen die Trachtenkapelle Elsenfeld  und ab 18 Uhr DJ PEPE. 
Der Sonntag beginnt ab 11 Uhr mit einem Sängerfrühschoppen, bei 
dem befreundete Chöre die Besucher unterhalten. 

Auf bewährte Art wird der Germania seine Gäste mit verschiedenen 
leckeren Schnitzelvariationen bewirten. Neben Bier, Apfelwein und al­
koholfreien Getränken gibt es an der Cocktailbar spritzige Drinks. Am 
Sonntag bieten die Frauen des Vereins ihre leckeren selbstgebackenen 
Kuchen, Torten und Kaffee an.  

Auch in diesem Jahr wird für die kleinen Gäste wieder eine Hüpfburg 
aufgestellt. Damit die Kinder ungefährdet spielen können ist die Dr.­
Weinholz­Straße in Höhe des Kindergartens bzw. am Veranstaltungs­
gelände für die Autofahrer gesperrt. 

Gemeinschaft in entspannter Stimmung zu genießen! Tische und 
Bänke werden aufgebaut und dekoriert, Sie kommen mit Ihrem Pick­
nick (Essen, Getränke, Geschirr, evtl. Picknickdecke …) und, 
wenn Sie es stilecht wollen, weiß gekleidet. 

Das Rodgauer Frauennetzwerk freut sich auf Sie und  
die Gespräche mit Ihnen bei ho ffentlich schönem Wetter. 
Bei unklarer Wetterlage informieren wir Sie auf der  
Homepage des Frauentre ffs www.frauen‐treffen‐
frauen.jimdo.com . Zur Deckung der Kosten bitten wir um 
eine kleine Spende. 

Es grüßt Sie herzlich das Rodgauer Frauennetzwerk:  
CDU Frauen Union Rodgau | Frauentre ff | Frauen treffen Frauen e.V. 
| Frauen des Ausländerbeirats | Frauen in der SPD | Frauenfilm | Das 
Rodgauer Frauennetzwerk | Mütterzentrum Frauenzimmer Rodgau 
e.V. | Gleichberechtigungsstelle der Stadt Rodgau | Kulturinitiative 
 Maximal | Verein für Multinationale Verständigung Rodgau e.V. 
 MunaVeRo. 

Die »Weiße Tafel« 
stammt ursprüng­
lich aus Paris: Ein 
(heimlich) verabre­
detes Treffen zum 
Essen an außer ­
g e w ö h n l i c h e n , 
 ö ffentlichen Plät­
zen, alle Teilneh­
menden sind weiß 
gekleidet, bringen 
alle erforderlichen 
Utensilien selbst mit 
und hinterlassen 
keine Spuren, wenn 
die Tafel beendet 
ist. 

SCHNITZEL

22.06.2024 
15:00 Uhr 

Bieranstich 
Trachtenkapelle 
Elsenfeld 
DJ Pepe ab 18 Uhr 
Cocktailbar 
Hüpfburg

23.06.2024 
11:00 Uhr 

Sänger- 
frühschoppen 
Kuchentheke 
Hüpfburg

Dudenhofen  
Ludwig-Erhard-Platz 
an der Resch-Scheune

Tennis für alle!
Mai - September 2024 

After Kita Tennis 
montags 17 bis 18:00 Uhr

 

After School Tennis 
montags 18 bis 19:00 Uhr 

After Work Tennis 
montags 18 bis 19:30 Uhr 

Tenniscamp für Kids
19. bis 23.08. letzte Ferienwoche 

8:00 - 15:00 Uhr
Infos jugend@tsg-rodgau.de

Eppertshäuser Weg 24 
63110 Rodgau -Dudenhofen

www.tsg -rodgau.de
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Der GmB schlägt 2025 
ein neues Kapitel auf 
24-Stunden-Lauf in Dudenhofen 
Nach langen, reiflichen Überlegungen und vielen Gesprächen mit Ver­
antwortlichen, hat sich der Vorstand von Gemeinsam mit Behinderten 
e.V. (GmB) dazu entschieden, ein neues Kapitel für seinen jährlichen 
24­Stunden­Lauf aufzuschlagen. 2025 wir der Lauf erstmals nicht mehr 
am TSV­Sportplatz in Dudenhofen stattfinden, sondern das ganze Event 
zieht ins Maingau­Stadion nach Jügesheim um. Leider kann man kein 
neues Kapitel aufschlagen, ohne schweren Herzens ein anderes, in die­
sem Fall ein wirklich liebgewonnenes und traditionelles, zuzuschlagen.  

Doch die Gründe für den Umzug sind vielschichtig und dann doch klar 
überzeugend. In den letzten Jahren hat sich der logistische Aufwand 
in der Opelstraße für den Verein als Veranstalter immer weiter poten­
ziert. Immer größere Hürden mussten organisatorisch genommen wer­
den, um eine so erfolgreiche Großveranstaltung wie den 24­Stunden­
Lauf dort zu stemmen. Hinzu kam nach der Wiederaufnahme des Lau­
fes nach der Coronapause auch inflationsbedingt eine wahre Kosten­
explosion auf den Verein zu. Zur Kostendeckung der Veranstaltung 
mussten immer mehr Spenden herangezogen werden, die doch ei­
gentlich in die »Gute Sache« fließen sollten. Die am Weichseegelände 
vorhandene Infrastruktur stellt eine signifikante Minimierung der Ko­
sten und eine Reduktion des zu erbringenden Aufwandes in Aussicht. 
Und nicht nur zu guter Letzt spielt die Beschaffenheit der Bahnen an 
den beiden Geländen eine entscheidende Rolle. Alle Läufer können 
ein Lied davon singen: Ist die Bahn zu nass, müssen die Läufer eine 
echte Schlammschlacht über sich ergehen lassen, ist es warm und son­
nig, muss gegen den Staub angekämpft werden. Da stellt die Perspek­
tive, eine wetterbeständige Tartanbahn nutzen zu können, eine sehr 
komfortable Alternative dar. Alle Zulieferer, Verantwortliche und Un­

terstützer aus der Opelstraße sind bereits informiert und werden auch 
2025 dem Lauf und dem GmB am neuen Ort die Treue halten.  

So gilt es nun sich am 7. und 8. September 2024 mit einem rauschen­
den Fest gebührend vom TSV­Gelände zu verabschieden. Noch einmal 
alle Kraft zu bündeln, um den 2024iger Lauf zu einem unvergesslichen 
Event zu machen. Die Ausschreibungen sind inzwischen raus und 
daher: Anmelden, was das Zeug hält – egal ob als Einzelläufer, 10er­, 
5er­, 2er­ oder Jugendteam. Interessierte können die Infos sowie die 
Anmeldung im Netz herunterladen unter www.24hlauf.de. 

Infos über den Verein und seine Aktivitäten findet man unter 
www.gmb‐rodgau.de. Bei offenen Fragen melden Sie sich im Büro bei 
Ludwige Sattler unter 06106/13558. 

 

30jähriges Jubiläum der 
Maximal Kulturinitiative  
Am 24. August wird Open Air bei 
der Radsporthalle gefeiert 
Die Maximal Kulturinitiative gehört mit dem offiziellen Gründungsdatum 
im Jahr 1994 zu den jüngeren Vereinen in Rodgau – damit aber auch zu 
den ersten, in deren Vereinsname die Stadt Rodgau genannt ist. 

Das 30jährige Jubiläum will die Maximal Kulturinitiative deshalb wieder 
mit allen Rodgauern, mit seinen Mitgliedern, seinen Gästen und allen 
Live­Musikbegeisterten von Nah und Fern gebührend feiern. Das Ma­
ximal­Team lädt deshalb am Samstag, 24. August, bei freiem Eintritt 
zum Open­Air in die Elbingerstraße 9 auf das Gelände der ehemaligen 
Radsporthalle. Wegen der Sanierung des Rodau­Parkes muss das Fest 
diesmal auf der anderen S­Bahn Seite auf dem Vorplatz der ehemali­
gen Radsporthalle verlegt werden. Das Speisenangebot steuert das Jü­
gesheimer SoWiSo bei. 

Das Programm wird eröffnet von der Big­Band der GBS. Es folgt das 
herausragende hessische Landesjugendjazzorchester in dem die be­
sten jungen Musiker des Landes spielen bzw. singen.  

Little Wing begleitet in den Nachmittag mit ihrem typischen und chil­
ligen Sound aus einer Melange aus Jazz, Rock, Pop und Chanson­Ever­
greens mit der Sängerin Sofia Mapapa. Das Repertoire umfasst dabei 
Werke u.a. von George Gershwin, Burt Bacharach, Miles Davis, Norah 
Jones bis hin zu Cindy Lauper, Jimi Hendrix, Macy Grey und den 
Beatles. Besetzung: Tom Schüler (tp, flgh), Georg Göb (piano, synth), 
Stephan Langer (bass) Michael Hoffmann (drums), special guest: Sofia 
Mapapa (vocals)  
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Am Abend dann das Konzertfinale mit Sumner's Tales – und der Musik 
von Sting und The Police. Sänger Herdan Dachroth interpretiert die 
Songs nicht nur nah an der Original­Stimme, er weiss auch Hinter­
gründe und Inhalte der Songs zu erzählen. Zu hören sind alte Klassiker 
von Police in zeitgemäßen Arrangements sowie Auszüge aus nahezu 
allen Schaffensphasen des Solokünstlers Sting, die teilweise von ihm 
selbst schon lange nicht mehr live zu hören waren. 

Das Maximal in Zahlen 

Erste Ausstellungen und Konzerte: ca.   1992 
Vereinsgründung:                                       1994 
Standort bis 2010:                                     Stettiner Str. 
Standort 2012­2012:                                 ohne feste Bühne 
Standort seit Sept. 2012:                          in der Eisenbahnstr. 13 
Bisherige Veranstaltungen seit 2012:     779 

Samstag
24.8.2024
14:00 Uhr

Elbinger Str. 9 (neben Getränke-Gotta)

Jügesheim

  Live-M

usik entspannt genießen

Open Air  an der Radsport-Halle

30Jahre

Kulturinitiative Rodgau e.V.

Essen, Trinken, 

Freunde treffen

(Crossover) 
Georg- 

Büchner-Schule  
Bigband

1500- 1530 (Jazz) 

Landesjugend 

Jazzorchester 

1630- 1730

(Music of Sting)

Sumner‘s  
Tales
2000- 2130

(Lounge Jazz) 

Little Wing  
feat. Sofia Mapapa 

1800- 1930

Konzert · Rock · Jazz · Pop · Comedy · Theater

Maximal

  E
lbinger Str. 9 (neben Getränke-Gotta)

24
Gemeinsam mit Behinderten

veranstaltet:

Stunden-Lauf

12.00 Uhr: Zieleinlauf

07.9.2024
08.9.2024

12.00 Uhr: Startschuss

SAVE THE DATE
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Mittelalterliches 
 Sommer-Feriencamp 
Die SGN veranstaltet in der vierten 
Sommerferienwoche vom 05.08. bis 
09.08.2024 am Don Bosco Heim Nie­
der­Roden ein mittelalterliches 
 Sommer­Feriencamp. Eine Woche 
lang gestalten die Kinder viele Dinge 
aus der mittelalterlichen Zeit, die sie 
am letzten Camp­Tag präsentieren. 
Als Highlight findet an diesem Abschlusstag ein großer mittel alterlicher 
Markt statt, an dem auch die Eltern dazukommen können. 

Für den Markttag werden verschiedene 
Dinge hergestellt bzw. geprobt und durch­
geführt. Z.B. Seifen und Kerzen erstellen, 
Töpfern,  Musik instrumente basteln, Brand­
malerei (unter Aufsicht!), Masken und Um­
hänge für einen Pestumzug basteln, Teller­
Jonglage, Gaucklerei,  Marktstände auf­
bauen und noch einiges mehr. Es wird also 

jede Menge los sein. Die Kinder werden zusätzlich in der Feldküche 
beim Schnippeln helfen, wie es halt so früher war. 

Anmeldung und Info unter kinderturnen@sg‐nieder‐roden.de. Gebühr 
für Mitglieder der SGN 105 €, für Nichtmitglieder 130 €, jeweils zzgl. 
22 € für Verpflegung. Geschwisterkinder zahlen die Hälfte. 

Übungsleiter im Kinderturnen für Dienstag-
nachmittags gesucht 

Wenn du Spaß hast, Kindern grundlegende motorische Fertigkeiten 
beizubringen, dann melde dich (kinderturnen@sg‐nieder‐roden.de). 
Eine Übungsleiter­Lizenz ist nicht erforderlich! 

 

»Welthits auf Hessisch« 
und Nosie Katzmann  
Alice-Kultursommer 2024 
Der Darmstädter Alice­Park erscheint in neuem Glanz. Zum Auftakt 
am 9. Juni 2024 spielen Tilman Birr und Elis C. Bihn alias »Welthits 
auf Hessisch« und am 16. Juni folgt Nosie Katzmann live. 
Wenn Elvis Presley, Roxette oder The Police hessisch gesungen hätten, 
die Musikgeschichte wäre anders verlaufen. Ob besser oder schlech­
ter... naja, wer weiß das schon so genau? Jedenfalls hätte man sie bes­

ser verstanden. Zum Glück gibt es Tilman Birr und Elis C. Bihn alias 
»Welthits auf Hessisch«. Sie haben für Sie weltbekannte Hits der letz­
ten 130 Jahre originalgetreu übersetzt – ins Hessische, die Sprache der 
Liebe und der Poesie. Nun singen sie die berühmten Lieder »Am Lebe 
bleibe« (Bee Gees), »Bös« (Michael Jackson) oder »Kerzsche innem 
Wind« (Elton John). 09. Juni 2024, Beginn 11:00 Uhr, Einlass 10:30 
Uhr. Eintritt frei. Alice­Park, Dieburger Str. 31, 64287 Darmstadt. 

Über 40 internationale Charthits, Millionen verkaufte CDs weltweit, 
dutzende Gold­ und Platinauszeichungen – die Karriere des Song­
schreibers Nosie Katzmann ist ein einziger Superlativ! Er schrieb für 
den Sound der 90er Jahre jene Songs, die Danceprojekten wie Culture 
Beat, Jam & Spoon, DJ Bobo und vielen mehr zu weltweiten Erfolgen 
verhalfen. Darunter Welthits, wie ‚Mr. Vain‘ (Culture Beat), ‚More And 
More‘ (Captain Hollywood Project), sowie ‚Right In The Night‘ oder ‚Be 
Angeled‘. Live präsentiert Nosie Katzmann eine Mischung aus seinen 
größten Erfolgen in akustischen Versionen, Songs aus seinen Solo­
Alben, sowie dem ein oder anderen Cover von Liedern, die ihm selbst 
viel bedeuten. Dazu wird natürlich auch ein wenig aus dem Nähkäst­
chen geplaudert und Stories aus dem Studio, von den großen Erfolgen 
und auch mal aus den Backstage­Bereichen preisgegeben! 16. Juni 
2024, Beginn 11:00 Uhr, Einlass 10:30 Uhr. Eintritt frei. Alice­Park, Die­
burger Str. 31, 64287 Darmstadt. 

 

Der Sommer beim 
 Skiclub Rodgau 
Skigymnastik, Beachvolleyball und 
Jubiläumsfeier 
Damit Sie in der nächsten Skisaison vom ersten Tag an fit sind, bietet 
der Skiclub Rodgau jeden Freitag ab 20:00 Uhr Gymnastik in der Sport­
halle Ober­Roden in der Kapellenstraße an. In den Sommermonaten 
steht zusätzlich Beachvolleyball auf dem Programm. 

Im Juni und Juli finden sommerliche Feierabendtouren mit dem Fahr­
rad an  sieben Dienstagen mit Kalli statt. Am 29. und 30.06.2024 steht 
das Ü18 Wasserskiwochenende mit Zeltlager am Main auf dem 
Prgramm und am 06.08.2024 ist Wasserskitag im Seepark in Weimar 
(Lahn) für Kinder und Jugendliche von 11 bis 20 Jahren. 

Vom 27.12.2024 bis 03.01.2025 wird wieder Alpin­Ski gefahren. Die 
Fahrt mit dem Bus geht nach Meransen/Südtirol, 7 Übernachtungen 
im Jugendhotel Meransnerhof, Halbpension, 6 Tagesskipass, Ski­ u. Bo­
ardkurs. Es folgen weitere Fahrten nach Fassatal­Canzei 
Dolomiten/Südtirol, eine Wochenendtour zum Spitzingsee, Alpine 
Clubmeisterschaften in Sterzing­Jaufen/Südtirol und ein Langlauf­
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 Alice  Kultursommer

im Park des  

Alice-Hospitals

Eintritt fre
i

Die Konzerte  

昀nden bei jedem 

Wetter statt!

09.06.2024 |11:00 Uhr

Welthits auf 

Hessisch 
Tilman Birr & Elis C. Bihn

16.06.2024 |11:00 Uhr

Nosie 

Katzmann

www.alice-hospital.de

Mittelalter- 
Sommer-Feriencamp 

05.08. - 09.08.2024 

Don Bosco Heim /  
Nieder-Roden 

 

 

 

Anmeldung und Info: 
kinderturnen@sg-nieder-roden.de

16. Juni 2024  10-18 Uhr 
www.offene-gaerten-rodgau.de

schnupperkurs am Hoherodskopf/Vogelsberg. Eine Alpin­ und Lang­
lauftour nach Maiern/Ridnauntal/Südtirol, die Skifahrt nach Arabba 
Dolomiten/Südtirol sowie eine Skifahrt nach Kurzras/Schnalstal ins 
höchstgelegene Hotel derr Alpen runden das Programm ab. 

Weiter Details unter www.skiclub‐rodgau.de 

 

Offene Gärten in Rodgau 

Schöne Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: Am 16. Juni zwischen 
10 und 18 Uhr öffnen sich zum 14. mal Gärten in Rodgau. 13 Garten­
besitzer gewähren  einen Einblick in ihr grünes Reich, das sonst nicht 
öffentlich zugänglich ist. Die Besucher sind herzlich eingeladen, durch 
die Gärten zu schlendern, sich mit anderen Interessierten auszutau­
schen, sich Anregungen zu holen oder einfach nur das Grün zu genie­
ßen. Kommen Sie herein. Die Gartenbesitzer freuen sich auf Sie. 

Sollten auch Sie Lust haben Ihren Garten zu zeigen, so sind Sie im 
Kreise der Offenen­Gärten­Gärtner willkommen. Informationen unter: 
offene­gaerten­rodgau@gmx.de, www.offene‐gaerten‐rodgau.de 

Detaillierte Informationen unter www.skiclub-rodgau.de

•  Jeden Freitag ab 20:00 Uhr Skigymnastik in der Sporthalle Ober-Roden 
in der Kapellenstraße.  

•  In den Sommermonaten zusätzlich Beachvolleyball. Nichtmitglieder, 
die mal Schnuppern wollen, sind immer herzlich willkommen. 

•  Im Juni und Juli sommerliche Feierabendtouren mit dem Fahrrad an 
 sieben Dienstagen mit Kalli.  

Auch im Sommer  
ist beim  
Ski-Club was los Damit Sie im nächsten Winter 

vom ersten Tag an fit sind!

16. Juni  2024
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Rodgauer JugendART 24 
im Jugendhaus in 
 Rodgau-Dudenhofen 
Am 8. und 9. Juni findet im Jugendhaus in der Freiherr­vom­Stein 
Straße 8 in Dudenhofen die Rodgauer JugendART statt. Hier zeigen 
junge Einzelkünstlerinnen und  ­künstler ihre kreativen Werke. Weiter­
führende Schulen aus Rodgau präsentieren ihre Werke in der Ausstel­
lung. Eine Besonderheit bilden in diesem Jahr die Bilder ukrainischer 
Kinder des Hanauer Vereins Art13. Hier werden Kriegserfahrungen mal 
bitter, mal hoffnungs­ oder sehnsuchtsvoll künstlerisch verarbeitet. Sie 
stehen symbolisch für alle von Kriegen betroffene Kinder in der Welt.  

Auf der Bühne darf sich musikalischer oder tänzerischer Nachwuchs 
ausprobieren. Zwei Bands, geleitet von Sebastian Schönhals, und ein 
junger Geiger aus dem Unterricht von Joachim Grothe der Musikschule 
Rodgau e.V. unterhalten am Samstag. Am Sonntag geben vier Sänge­
rinnen der Musikschule unter der Leitung von Sabine Bussalb und Ka­
tharina Weltzien­Falk ihr Bestes. Eine ukrainische Tanzgruppe ist an­
gekündigt. Die Tanzschule von Darrien Joy Becker aus Rodgau wartet 
mit einer Überraschung auf. Im Außenbereich finden Workshops statt, 
an denen sich Groß und Klein ausprobieren dürfen, z.B. beim Schmie­
den mit Joachim Harbut. Für das leibliche Wohl sorgen Mitarbeitende 
des Jugendhauses. 

Die Kooperation der Agentur Kultur, Sport und Ehrenamt mit dem Ju­
gendhaus Rodgau findet am Samstag 8. Juni von 16 bis 19 Uhr und am 
Sonntag 9. Juni von 14 bis 17 Uhr statt. Am 9.6. findet von 14 bis 18 
Uhr die Finissage in der Rodgau­Galerie statt. Die Künstlerin Elisabeth 
Schuler bespricht Ihr Werk, führt in die Frottage Technik ein und bietet 
den Besuchenden die Möglichkeit, sich selbst darin zu versuchen.  

 

Lars Reichow & 
 Sebastian Sternal Band 
»Lacht ihr noch – oder swingt ihr schon?« – das dritte gemeinsame 
Programm der preisgekrönten Musiker aus Mainz Lars Reichow und 
Sebastian Sternal bietet ein Unterhaltungsprogramm mit viel Witz, Sa­
tire, Comedy und mitreißendem Jazz. Reichow erweitert den humori­
stischen Horizont, singt und swingt, solange der Song­Vorrat reicht. 
Der mehrfach mit dem ECHO Jazz und vielen anderen Preisen ausge­
zeichnete Jazzpianist Sternal ist sein kongenialer Mitstreiter, der ihm 
jede Pointe von den Lippen abliest und gemeinsam mit seiner Band 
vertont. Ein Abend voller Überraschungen, voller Ausgelassenheit und 
emotionaler Klasse mit großen Songs, großem Vergnügen und großem 
Entertainment. Fr. 2.8.2024, 20 Uhr, Burg Hayn, Eintritt 30/33/36/40  €.

Die Feisten  
Die Feisten starten durch, im Netz und auf der Bühne. Wenn die Fei­
sten das tun, was sie am liebsten tun, purzeln jede Menge neue Lieder 

aus ihrer Songschreibma­
schine: eins für die Zwangs­
verschifften, die unfreiwilli­
gen Konzertgäste, die eigent­
lich lieber beim Fußball oder 
einem Heavy Metal Gig 
wären. Ein weiteres über 
unser aller Mindesthaltbar­
keitsdatum: »Mein Körper 
und ich« zeigt, wie man über 
den eigenen Verfall lachen 
kann. Zwei Abende lang kann 

sich das Publikum bei »Familienfest« über die ganzen neuen Geschich­
ten des Duos freuen, genau wie über die feisten Hits der letzten Jahre. 
Sa. 17.8., 20 Uhr und So. 18.8., 19:30 Uhr, Burg Hayn, Eintritt 
30/33/36/40 €. 

 

Die Saison auf der 
 Freilichtbühne Bad König 
Nach der Auftaktveranstaltung des Gitarrenduos »Café del Mundo« 
am 18.05.2024 geht es am 08.06.2024 mit Hans­Joachim Heist als 
Heinz Erhardt weiter. Mit seinen Wortspielereien, Pointen und Reimen 
hat Heinz Erhardt ein Millionenpublikum begeistert. Er war ver­
schmitzt, spitzbübisch und fantasievoll.  

Am 22.06.2024 wird das Programm mit einem nautischen Theater­
stück des Novembertheaters fortgeführt. Das Highlight der Saison fin­
det am 28.06.2024 statt. Frida Gold wird auf der Freilichtbühne auftre­
ten. Sängerin Alina Süggeler wurde zur Stimme einer Generation all 
jener Menschen, die sich mit einem Sinn für das Nachdenkliche durch 
eine raue und bisweilen überfordernde Gesellschaft bewegen. 

Am 12.07.2024 werden die Schulferien feierlich mit einer Sommer­
party mit FITZZ GIN eingeleitet. FIZZ GIN stehen für herausragende 
Musiker, authentische Performance und einfallsreiche Interaktion mit 
dem Publikum.  

DIe Saison endet mit einer irischen Feuernacht am 31.08.2024 mit art­
Artistica und Dhalia’s Lane.  

Tickets und weitere Informationen gibt es unter: www.freilichtbuehne‐
bad‐koenig.de oder in den VVK­Stellen: La Calabrisella Bad König und 
Schwarzer Adler Michelstadt. 
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Urlaubszeit
Neuigkeiten vom TSV 
Dudenhofen 
Wie wäre es, den ersten Arbeitstag der Woche mit sanften, geschmei­
digen Dehn­ und Kräftigungsübungen zu beenden? Ab Montag, dem 
03.06.2024 findet »Fit mit Yoga« in der Freiherr­vom­Stein Schulsport­
halle von 17:30 – 19:00 Uhr statt. Auch Nichtmitglieder sind gerne zum 
Schnuppern willkommen. 

Yoga verbindet Bewegung und Kräftigung des Körpers. Durch dynami­
sche Übungen in Kombination mit kraftvoller Atmung wird zugleich an 
der eigenen Körperwahrnehmung als auch an der Entspannung von 
Körper und Geist gearbeitet. Für jeden geeignet, der seine Muskulatur 
kräftigen und gleichzeitig seine Flexibilität verbessern möchte. Weitere 
Informationen zu dem Fitnessangebot des TSV Dudenhofens unter 
www.tsv‐dudenhofen.de. 

Aufgrund der warmen Jahreszeit wird aus »Tanzen am Sonntag« am 
Samstag, den 20.07.2024 die »Tanzparty«. Beginn ist diesmal erst um 
18 Uhr und endet voraussichtlich gegen 21 Uhr. Wer sich gerne zu 
Musik bewegt und Spaß an Standard/Latein Paartanz hat, ist herzlich 
zu der Tanzparty eingeladen. Mit dabei sein wird wieder der Tanztrai­

TICKET SERVICE DREIEICH  06103-6000 0
www.burgfestspiele-dreieichenhain.de 
und alle Vorverkaufsstellen von Frankfurt Ticket RheinMain 

03. Juli - 18. August

BURGFESTSPIELE 
DREIEICHENHAIN 2024
ABBA 99 // MAX MUTZKE & BAND 
GÖTZ ALSMANN // ALTE BEKANNTE 
OPERNMATINEE // BODO WARTKE 
WALTER RENNEISEN // THE CAST
DAPHNE DE LUXE & FRIENDS 
PEER GYNT // STOPPOK MIT BAND
RAINALD GREBE & DIE KAPELLE 
DER VERSÖHNUNG // RILKE PROJEKT 
ELVIS – DAS MUSICAL // DER GEIZIGE 
SEIN ODER NICHTSEIN // DIE FEISTEN
LET´S BURLESQUE! // ULRIKE NERADT
LARS REICHOW & SEBASTIAN STERNAL
VARIETÉ UNTER STERNEN // ALADIN
JAZZ IN DER BURG // EURE MÜTTER
STEFANIE HEINZMANN 
HENNI NACHTSHEIM & 
RICK KAVANIAN
THE UKULELE ORCHESTRA 
OF GREAT BRITAIN 
ITALIENISCHE OPERNNACHT
KONSTANTIN WECKER TRIO 

Karten und Informationen:
Ticket Service Dreieich · Tel. 06103-6000-0

www.burgfestspiele-dreieichenhain.de
und alle Vorverkaufsstellen mit

Frankfurt Ticket RheinMain

JAZZ IN DER BURG
Sa. 3.8.2024, 19.30 Uhr

KINGA GLYK

ATRIN MADANI TRIO

SOUTH WEST OLDTIME
ALL STARS

GOSPEL MATINEE
So. 4.8.2024, 9.30 Uhr

THE JOYFUL GOSPEL DUO

BLUES MORNING
So. 4.8.2024, 11 Uhr

HORST BERGMEYER

RICHIE ARNDT BAND feat.
KELLIE RUCKER

AL JONES BLUESBAND

BURG HAYN · 3. + 4.3.2024

DAS 47. FESTIVAL

08. Juni 2024

Einlass: ab 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr

VVK Preise: Standard: 22 € | Mitglieder: 20 €
Schüler: 18 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 20 €

Heinz Erhardt - „Noch´n Gedicht“

12. Juli 2024

Einlass: ab 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr

VVK Preise: Standard: 14 € | Mitglieder: 8 €
Schüler: 12 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 12 €

Verfluchte Karibik
Ein Nautisches Bühnenstück

Einlass: ab 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr

VVK Preise: Standard: 36 € | Mitglieder: 33 €
Schüler: 31 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 34 €

Frida Gold

Einlass: ab 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr

VVK Preise: Standard: 9 € | Mitglieder: 8 €
Schüler: 8 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 8 €

FIZZ Gin
„Sommerparty in Bad König“ 

Einlass: ab 18:30 Uhr | Beginn: 19:30 Uhr

VVK Preise: Standard: 29 € | Mitglieder: 27 €
Schüler: 25 € | Schwerbeh./ Ehrenamtscard: 27 €

Art Artistica „Irische Feuernacht“ 
mit Dhalia’s Lane

31. Aug. 2024

www.freilichtbuehne-bad-koenig.de | Adresse: Schlossplatz, 64732 Bad König
Tickets & Infos: 
Vorverkaufsstellen: LA CALABRISELLA Bad König & APFELWEINHAUS Michelstadt

28. Juni 2024

22. Juni 2024
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ner Sebastian Gebhardt, der mit seiner Musikauswahl dafür Sorge 
trägt, dass kein Tanz zu kurz kommen wird. Der Eintritt ist für Mitglie­
der und Nichtmitglieder kostenfrei. 

Aufgrund der großen Nachfrage startet der TSV Dudenhofen erneut 
mit einem »Tanzkurs Standard/Latein Paartanz« für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse. Los geht es am Dienstag, den 27.08.2024 von 19:15 bis 
20:45 Uhr in der TSV­Halle.  

Es wird in den sechs Tänzen Langsamer Walzer, Disco Fox, Foxtrott, 
Cha­Cha­Cha, Rumba und Jive jeweils das Basiswissen vermittelt. Will­
kommen sind Paare, ganz gleich welcher Altersgruppe. Der Kurs wird 
wieder vom erfahrenen Tanztrainer Sebastian Gebhardt geleitet und 
ist auf 10 Einheiten à 1,5 Stunden angelegt. Es fallen folgende Kursge­
bühren an: Mitglieder 40 €/Person, Nicht­Mitglieder 70 €/Person (ins­
gesamt für 10 Einheiten à 1,5 Stunden) 

Um besser planen zu können, wirdum eine verbindliche Anmeldung 
über www.tsv‐dudenhofen.de bis Montag, den 18.08.2024 gebeten. 
Bei Fragen gerne an sebastian.gebhardt@tsv­dudenhofen.de wenden. 

Wie fit bin ich? Und was ist das Sportabzeichen? 

Wer nicht so recht weiß, wie sein aktueller und abhängig vom Alter 
entsprechender Fitnesszustand ist und diesen gerne in Erfahrung brin­
gen möchte, ist mit dem Erlangen des Sportabzeichens richtig beraten. 
Das Deutsche Sportabzeichen ist eine Auszeichnung des Deutschen 

Olympischen Sportbundes (DOSB) und die höchste Auszeichnung au­
ßerhalb des Wettkampfsports. Dies wird als Leistungsabzeichen für 
überdurchschnittliche und vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit 
verliehen. Die zu erbringenden Leistungen orientieren sich an den mo­
torischen Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordi­
nation. Interesse geweckt? Der TSV Dudenhofen trainiert in einer Al­
tersgruppe zwischen 40 bis 75 Jahren mittwochs von 18 bis 20 Uhr auf 
dem TSV Sportplatz, Eppertshäuser Weg 17 in Dudenhofen für das Er­
langen des Sportabzeichens. Bei weitere Fragen gerne Kontakt mit hei­
ner.hillesheim@tsv­dudenhofen.de aufnehmen.  

21. Rodgau Triathlon  

Wegen des Frankfurter Ironman findet der diesjährige Rodgau Triath­
lon erst am Sonntag, den 1. September statt. Für rund 800 Sportler 
werden eine Sprint­/Jedermann­Distanz (0,45–14,0–5,0 km) und eine 
Olympische Distanz (1,4 –41,0 –10,0 km) angeboten, jeweils in Einzel­ 
und Staffelwettbewerben.  

Gerade die kurze Sprint­Distanz bietet sich für diejenigen an, die ein­
mal in diesen gesunden Sport hineinschnuppern wollen. Schwimmen, 
Radfahren und Laufen kann doch jeder, selbst nur mit einigen Wochen 
Vorbereitung lässt sich diese Strecke bewältigen. Es werden dafür fünf 
Dinge benötigt: einen Badeanzug/Badehose, ein verkehrstüchtiges 
Fahrrad, einen Fahrradhelm, ein paar Turnschuhe und ein Trikot oder 
T­Shirt. Das Rad muss nicht hochmodern sein und es gibt keine Stilvor­
gaben beim Schwimmen. Und wer sich nicht traut, alle Disziplinen in 
eins zu bewältigen, der sucht sich ein oder zwei Partner, um in einer 
Staffel in einem unserer Wettbewerbe teilzunehmen.  

Auch an Leistungssportler ist gedacht: So freut sich der TSV Dudenho­
fen dieses Jahr darauf, dass er die Hessische Meisterschaft auf der 
Sprint­Distanz ausführen darf. Für Zuschauer wird es interessant sein, 
einmal Triathleten aus der dritthöchsten Liga Deutschlands zu beob­
achten. Denn der Hessische Triathlon Verband (HTV) führt in Rodgau 
einen Wettkampftag der Regionalliga Mitte (Region Hessen, Rheinland­
Pfalz und Saarland) durch.  

Die Starts erfolgen ab 9 Uhr im Badesee in Rolling Starts unter Aufsicht 
der DLRG. Alle 10 Sekunden werden bis zu 10 Athleten abhängig von 
ihrer geschätzten Schwimmzeit auf ihr Triathlon­Abenteuer geschickt. 
Ob die Schwimmer dabei Neoprenanzüge tragen dürfen, hängt von 
der Wassertemperatur ab, die von den Kampfrichtern des HTV eine 
Stunde vor Wettkampfbeginn gemessen wird.  

Anschließend geht es auf die Radstrecke. Dafür werden die Kreisquer­
verbindung bis Dietzenbach und die Rodgau­Ringstraße bis Nieder­
Roden ab deren Kreuzungen voll gesperrt. Für die Laufstrecken werden 
ein bzw. zwei Runden um den Badesee durchlaufen.  

Wie in den vergangenen Jahren steht der Wettkampf unter dem Motto 
»Inklusion und Sport«. Zur Veranstaltung sind Zuschauer und Unter­
stützer gerne gesehen. Ein Vorteil ist die unmittelbare Nähe von Start, 
Wechselzone und Ziel am Strandbad.  

Weitere Informationen und die Ausschreibung findet ihr auf unserer 
Homepage www.tsv‐dudenhofen.de unter dem Menüpunkt »Veran­
staltungen«. Die Anmeldung ist nur online unter www.maxx‐timing.de 
möglich.  Der TSV freut sich auf viele Teilnehmer und Zuschauer.

Dudenhofen
www.tsv-dudenhofen.de

• EINZELSTARTER
• STAFFEL
• OLYMPISCH
•  JEDERMANN-DISTANZ 

geeignet für Einsteiger

START & ZIEL:
STRANDBAD RODGAU

ONLINE-ANMELDUNG:
www.maxx-timing.de/anmeldung

21. RODGAU TRIATHLON
21. RODGAU TRIATHLON

1. September 2024
1. September 2024
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Tipps für die Urlaubszeit



M A I N G A UM A I N G A U
O P E NO P E N ·· A I RA I R ·· K I N OK I N O
im Waldschwimmbad Dietzenbach

www.main-kino-d.de

OPEN-AIR

JULI 2024JULI 2024
FR. 05.07. MAMMA MIA!FR. 05.07. MAMMA MIA!
SA. 06.07. DUNE: PART TWOSA. 06.07. DUNE: PART TWO

FR. 12.07. ONE LIFEFR. 12.07. ONE LIFE
SA. 13.07. WO DIE LÜGE HINFÄLLTSA. 13.07. WO DIE LÜGE HINFÄLLT

FR. 19.07. EINE MILLION MINUTENFR. 19.07. EINE MILLION MINUTEN
SA. 20.07. OPPENHEIMERSA. 20.07. OPPENHEIMER

FR. 26.07. ZIEMLICH BESTE FREUNDEFR. 26.07. ZIEMLICH BESTE FREUNDE
SA. 27.07. EUROPEAN OUTDOOR FILM TOUR 2023SA. 27.07. EUROPEAN OUTDOOR FILM TOUR 2023

AUGUST 2024AUGUST 2024
FR. 02.08. BOB MARLEY: ONE LOVEFR. 02.08. BOB MARLEY: ONE LOVE
SA. 03.08.  WOCHENENDREBELLENSA. 03.08.  WOCHENENDREBELLEN

FR. 09.08.FR. 09.08.    IF - IMAGINÄRE FREUNDEIF - IMAGINÄRE FREUNDE
SA. 10.08. CHANTAL IM MÄRCHENLANDSA. 10.08. CHANTAL IM MÄRCHENLAND

FR. 16.08.  THE FALL GUYFR. 16.08.  THE FALL GUY
SA. 17.08. BARBIESA. 17.08. BARBIE

FR. 23.08.  ALLES STEHT KOPF 2FR. 23.08.  ALLES STEHT KOPF 2
SA. 24.08. GHOSTBUSTERS - FROZEN EMPIRESA. 24.08. GHOSTBUSTERS - FROZEN EMPIRE



musik

Jugendfassenacht

kampfsport

laufen

badminton

pétanque

fitness-sport

kraftsportdance

Rehasport für Kinder 
und Inklusion

leichtathletik

fassenacht

kinderturnen

american football

Rehasport für  
erwachsene

tanzsport

Theater | Kleinkunst | 
Kabarett

volleyball

trampolin

tischtennis

wandern

wettkampfturnen

DER 
FAMILIENVEREIN
… UND WAS FÜR EINER!

25 Abteilungen
über 4.000 Mitglieder

über 1.800 Kinder 
& Jugendliche

Alle S·K·G-Angebote 
unter: 
www.skgrodgau.de
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